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Nicht nur als Meister der Haarpilegekunst
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4 Zimmer
Friseurmeister , wenn ihr

■ ■ ■ ■ 5 Zimmer

SewerblicherPeiiönn ^ Puppenwagen

Wiesbadener Tagblatt

Sermieinnaen

1 Zimmer

jSeMrblitzesPersons

2 Zimmer

| f ' riaat - Berträfc |

Mietgesche

Adelheidttrabe 13 .

Für mein Atelier suche ich sofort od . spät , eine

WUMM
[Ute Bezahlung .

1 Gehe rechtzeitig zum Arzt

MieleProgress

Kirchgqsse 47

Der Arzt als Helfer

Möbl . Zimmer
und Manarden

Leere Zimmer
und Mansarden

Läden und
Geschäftsräume

2 - Zim . -Wobn .
im Zentrum der
Stadt ( Stb . ) z.
1 . 1 . 39 zu verm .
Ana . u . L . 484
an Taabl .-Verl .

Anbmerler

mit Torkahrt .
gr . Lagerräumen
Stallung , gr . Hos

und Garage .
i . Zentr . . Nähe
Kirchgasse . sofort

preiswert bei
25 000 Ml . An¬
zahlung zu verk .

Eugen Bier .
Immobilien .

Friedrichstr . 46 . 1
Tel . 27196 .

Kinderl . ehrl .
fleitz . Mädchen

sucht zum 1 . od .
15 . 1 . Stellung i .
kl . PrivatLausb .
m . 1 - 2 Kindern .
Gute Zeugnisse
vorhanden . Ang .
u . G . 483 T .- V .

3 - 4 Simmet
Küche . Bad .

Mansarde usw . .
Zentralbeiz .. in
Billa mit sonn

Höhenlage .
Omnibuenäbc .

an ruh . Mieter
z . 1 . 4 . .39 zu vm .
Anfr . u . M . 483
an Tagbl .- Berl .

Ein wertvolles 't . achi chlag - buch . An der punltt -n - nsUmtr <U>>
lrennen und ein eslen. Der Ordner ist, soweit noch nicht mit dem
Wiesdadcner Tagblatt geliefert, tm Tagblatthaus kostenlos erhältlich

Tüchtiger

Lehrling
gesucht . Bäckerei

Schaumann .
Wörtbllrabe 16 .

Riehlstrabe 17
1 Zim . u . Kü . an
E .-Pers . zu vm
N . Bdh . Part .

Schreibhilfe
sofort gesucht . Vorläufig zur
Aushilfe . Bei Eignung
Anstellung

mit Obstbäumen
u . Häuschen für
3000 Ai . zu verk .

Tel . 26721 .

Destillateur
mit Führerschein
sucht Ausbilfs -
beschäft . Ang . u .
E . 484 an T .- B .

Schöne

2- 3IWI
wltmg

in Neubau , mit
Heiz , einaericht .
Bad , Aufzug rc . .
sof . zu verm . d .

Willy Ster « .
Immobilien .

Theater -
Kolonnade 11 .

Tel . 27363 .

Sauberes klein .

Mädchen
gesucht . Kochen

erwünscht .
Zweitmädchen

vorb . . Moritz -
str . 22 . Laden .

2 Oelbilder .
kl . Puvoenlüche
u . -stube . Puvv . -
Wagen . i . Austr .
3 Anzugstosse zu
verk . Kiedricher
Sjr . 6 . Part . I .

Handgemalte
Geschenke

s. icbe Gelegen¬
heit von Künst¬
lerin selbst z. vk .

Flügge ,
Kl . Burgstr . 2 . 2

Mod .
Schlafzimmer ,

eichen m . Birke .
W . Koller .

Hermannstr . 5 .

Bechstein -

ln SSE it
VAdelheidllr . 85,1

Braune hohe
Marschstiefel .

Er . 42 . bill . vk .
Dotzbeimer

Strabe 52 . S . r .

Mir weisen Stellungs *
suchende darauf bin ,
daß es zweckmäßig ist,
den Bewerbungen auf
Lbiffre -Anzeigen keine
V r i g i n a l-Zeugnisse
beizufügen . Lingc »
reichte Zeugnisse und
ähnliche Abschriften ,
Lichtbilder usw .müssen
aufder Rückseite Rame
und Anschrift des Be »
werbers tragen .

Der Verlag .

4 Zimmer .
Küche . Bad

zu verm . Adr . i .
Tagbl . - Bl . Tq

Teppich
2 .70X3,25 Mtr . .
1 Küchenschrank
zu vk . Friedrich -
str . 39 , 3 rechts .

8 - W .
- Wl>Wmg

6lhMnWtr . 5 , W .
Bad . Heizung , flieg . Wasser
u . Zubehör z. verm . Näh .
Pauly , daselbst . Rui 26819 .

Aus gevil . Hauie
zu verkaufen :
Einige berrl .

PeOr -reppiA
uni ) Wen

sowie ein selten
schönes

Silber «

Geschirr
f . Kaffee u . Tee

mit Tablett
11 Pfd . Gewicht .

1100 Mk . .
eine vrachtvolle

Meibner
Porzellangruppe

lsebr grob )
100 Mk . Näh .
Televbon 25321 .

Katrfm .

Lehrling
0 . Anfänger ( in )
döb . Schule und
Borkenntn . be¬

vorzugt f . Büro
chem . Fabrik ge¬
sucht . Bewerb , u .
A . 738 an T .-B .

Mantel . Marsch¬
stiefel ( Er . 41 ) .
H . -Auz . . Wint . -
Ulst . . Stiefelhose
bill . vk . Eoeben -
strabe 10 . 1 Iks .

Dkl . S . - U - berz . ,
unterlegte Fig . .
Tamen -Mantel .
engl . Stoff , bill .
Bahnbofftr . 14 , 2

Taunusstraße 9
am Kochbrunnen

Möbeltransporte
Kabinen . Möbel - Lagerhaus
Tel . : 59446 , 23847 , 23848 , 23849 , 23880

Züverless. Mann
welch , m . Masch .
umzugehen ver¬
steht . für meine

Wollreiberer
gesucht .

Wilb . Holiabatzs
Matratzen -

fabrik . -
Waldstrabe 56 .

Gesundes ehrl .
Mädchen .

17 I . alt . sucht
Lehrstelle

im Haushalt
zum 1 . 1 . 39 bei

Bender .
Meinstr . 46 . 3 .

Männliche Personen |

Westenschneider
sucht Besch . Ang .
u . I . 484 T .- B .

1 H .- Uliter
1 neue schw .
Kellnerbose

Cur zu verk .

to oö . 3roev
famlllfnBilla
in bell . Zustand
und guter Lage ,
v . Selbllinterell .
geg . bar zu kauf ,
gesucht . Genaue
Preisangabe u .
Steuern erb . u .
B . 483 an T . -B .

P PemetMW |

Hr . Svezialfirma
Deutschlands

sucht für den
Platz Wiesbad .
tüchtige , sichere

und gewandte

Dame

zum Besuch von
Privatkundsch .

unter Vorlage v .
Anllchtsmuttern

bei sehr gutem
l Einkommen .
Handgeschr . Be¬
werbung . mögl .
mit Bild , unter
A . 745 an T . -B .

s Hnnsoersonnl !

Gesackt sofort od .
Später weg . Er¬
krank . m . Aiädch .

- tüchtiges
Alleinmädchen

mit gut . Zeugn .
oder Aushilfe

Wielandllr . 14 .
2 . St . rechts .

Dann wenden Sie sich an

Berthold Jacoby
Nachf . Robert Ulrich

Zum 1 . 1 . 39
1 - Zim . -Wobn .

mit Küche
ob . 1 Leerzimmer
mit Küchenben .

von ält . alleinll .
Frl . Bei . Ang .
u . W . 482 T . - V .

Suche in schöner
Wohnlage .

W - MZrnet
smlllMlll «
mögl . m . Garten

und Garage .
Ang . u . E . 483
an Tagbl . - Berl .

Läuferschwetne .
50 -60 ker schwer ,

gibt ab Mei « .
Klollergut

Klarenthal .
Rauhh . - Tvrrier

( engl . Welib -
terrier ) . Drabt -
for . zu verkaur .

Brand ,
Kellerllrabe 6 .

Wellensittiche
1 Paar , blau m . gr .

Käfig zu verkauf .
Wilhelmstraße16l

Ski .
2 Paar Eschen -
ski . gebr .. 2 .10 u .
1,70 Meter , mit
Stöcken , abzug .
Preis ie 8 RM .

Mainzer
Strabe 31 . Part .

Tüchtiges

MWH
f . a . Hausarbeit
gleich od . später
gesucht .

Abler .
W . - Biebrich .

Schlobllrabe 1 .
Jung . Mädchen

oder Putzfrau
tägl : 2 -3 St . ges .
fauch Sonntags )

Dr . Rebelsiek .
Schovenbauer -

v" strabe 4 .

fMmliche Personell |

| Llwfmän . Personal |

Sch . gr . Puppen -
kücke bill . z . vk .

Dotzbeimer
Strabe 19 , 3 lks .

Schöner Puppen¬
wagen b . zu vk .

Klettenhoker .
Adlerllrabe 32 . 2

Seteneuftr . 2,2 r .
möbl . Zim . zu v .
Sch . möbl . 3im .
zu verm . Adel -
heidllr . 24 . Part .
IIIIIIIIIIIIIIIIIIMIIIIIIIIIIIIIIII
Nettes kl . möbl .
Zim . , 1— 2 Per !,
ev . Küchenben . .
Badgelegenb . . . z .
verm . Adelbeid -
strabe 95 , Part .
Illliiilillllllilillllllilllililllllli«

Frdl . mbl . Zim .
zu verm . Bleich -
str . 42 . 2 . St . r .
Gut mbl . Zim . z .
vm . Dotzbeimer
Strabe 35 . 1 lks .

Leer . Zimmer m .
Herd a . ruh . ält .
Perlon zu verm .
Albrechtstrabe 4 ,
Htb . 1 , St .
Separat , leeres

Zimmer
„neu hergerichtet
Gas . Waller , cl .
Licht , an toi . be¬
rufst . Mieterin
ab,wo . Selenen -
llrabe 5 . Bdh . 1 .
von (48 ^)49 Uhr
abends anzufeb

5- 3 . -WohM!lg
Fr . - M . 1000 .— ,

Ofenheizung .
Oranienttr . 45 ,

1 links
zum 1 . 1 . 1939
zu verm . Näh .

Rauenthaler
Str . 17 . Part , l .
Schöne sonnige

5 - Zim . -Wohn .
m . Balk . . Badez .
Ofen - o . Et . - Hz .
u . Mans , zu vm .
Ang . E . 473 TV .

(Belegen» !
Billige Weih¬
nachtsgeschenke ,

pro St . 8 - 12 M .
Feri , konfektion .
Fuchspelze i .dkl .
Farb .Püttmann
Ratbausllr .5,3 . r

Verlangt werden Beherrschung guter Genres .
Mithilfe im Verkauf . ;

Geboten werden bei zufriedensten . Leiitung
angenehme Dauerllell . , gute Bezahlung .

Schriftliche Angebote mit Lebenslauf und

Zeugnisabschriften erbeten an

Lang , Mainz , Schillerstr . 8

Ein Frack
und Smoking

mittlere Gröbe .
gut erhalten

billig zu verk .
Rbeinstrabe 103 .

1 . Stock .

Erfreut sich Herr Theobald hoher Gunst ;

Auch Puppen die unansehlich und alt .

Verjüngt und verschönt Meister Theobald ,

Manch ’
Puppenmütterchen würde sich freu n ,

Sein altes Püppchen verschönt zu betreu ’n .

Wenn man ’s anvertraut Theobalds Puppenklinik ,

Kehrt bald es in neuem Glanze zurück .

Die Puppenklinik — sie brächte schon Segen ,

Würde sich Theobald nur mal regen ! —

Es kommen durch ein W . T .- Inserat

Die hilfsbedürftigen Puppen auf Draht .

Sie kommen wieder auf die Beine

durch Heini und die Tagblatt - Kleine .

Damen -
Schreibtisch

zu verk . Gebaut «
borllllr . 24 , 3 r .

2tü .r . Kleiderschr .
z . vk . Kiedricher
Strabe 9 . 3 lks .
2 weihl . Bettst .
mit Svrungr .
1 Wascht , mit

Marmorvl . und
Sviegelaufsatz .
2 Nachtt . mit

Marmorvl . . zwei
Stühle , all . gut
erh . . b . Oranien -
llrahe 54 . 1 l .

Wollmatratzen ,
Jungvolk -

blule .
Ziehharmonika
zu verkaufen

Aarllrabe 26 . 2 .

Hildebrandt .
Luremburgpl . 1,3

Tadelt . Zickel -
Pelzmantel .

Er . 44
12jäbr . Mädch . -
Wint . - u . Regen -
Mantel . Blusen
zu verk . Vagen -
lleckerllr . 4 . 2 .

Opollumpelz f .
Dame vk . 2uer -
str .4 . 1 . Schneider

1 bis 2 Uhr .

Gesucht „
2 W . u . We
Ang . u . T . 483
an Tagbl . - Derl .

Handwerksmllr . -
Ebevaar mit er¬
wachs . Sohn sucht

r - W .
- W.

evtl . Teilwohu ,
a . unter Ueber -

nabrne v . Haus¬
arbeit . sofort od .
1 1 39 . Angeb .
u . D . 484 T .-V .

2-W . -Wohil .

m .Zub . . Schwal -
bacher Str . 65 . 1
sofort zu verm .
Näb . : Schnetder
Luisenllrabe 19 .
Stb . 1 . Svrechll .
9 — 12 Uhr .

Puppen repariert , macht es

durch die Kleinanzeige

im „ Wiesbadener Tagblatt "

bekannt , sie bringt euch

manche Mark !

- Wohmiig
nur mit allem Komfort u . Garage .
i,t bester Höhenlage , möglichst mit
Garten , von Privatmann ( kl .
Familie ) zum 1 . 4 . 1939 gesucht .
Angebote u . E . 306 an Tagbl .-Bl .

Elektr .
Miniatur - Tisch -

Eisenbabn
( Märklin ) mit
Transf . u . Ge -

schwindigkeits -
regler . fall neu .
zu verk . Anzuf .
i . d . Z . v . 14 b .
15 Uhr . Adr . i .
Tagbl .- Bl . Tp

Kaufladen
( Schreineraro .) .
1 Sellel , 2 Polft . -
stüble ( Seiden -
damall ) . Rotzh . -
Polsterung . gut
erhalten , z . verk .
Feldllr . 19 , 1 r .

120 V Staubsauger

mit Inhalt . | Gutes Herren -

as ^ irch . . bill . zu ^-rad brllrg ahzug
verk . Dotzheimeri Luvwrgftrabe 3
Str . 52 . Part . r .

1 Sinterb . 2 . St .

Pelz -
Gelege nbert !
Seal - EIektr -
Kanin - Pal .

Gröbe 46
2 schöne Füchse

1 amerik .
Ooollum - Stola

billig zu verk .
Webers . 8 , 2 l .

Weihnachts¬
geschenk !

Fast neue gold .
Halskette

zweireihig
und lllberne
Damen - Uhr

mit Goldrand
zu verk . Herder -
llr . 10 , 4 rechts .

Gold .H . -Ubrkette
gold . Dam .- llhr .

ein Lesukro -
Damvftovf z . vk .
Ang . u . U . 482
an Tagbl .- Berl .

Oelgemälde
Königssee
in Oberb .

Humvenbrett

| HamMsoiol

2m Kochen und
allen Hausarb .
erf . ebrl . fleib .

Mädchen
sucht Stelle in
PrivatLausb . z.
1 . o . 15 . 1 . Gute
Zeugn . Vorhand .
Ang . H .483 T .- B .

Gut möbl .
3 - Zim . -Wohn .

mit Küche
sei . Preisangeb .
u . T . 482 T .-B

Dame
kuckt mbl . warm .
Hochp . - Zimmer .
grob . Schrank .

Ans . u . E . 467
an Tagbl . Berl .

ivelLes KU ,

Fremdenheim
oder Hotel

gibt 2 unmöbl .
ineinanbeiaeb .

Zim . m . Heizung
( mögl . Balkon ) ,
etwas Kochgeleg .
für dauernd an
Ebevaar aus ge -
bild . Kreisen ab .
Herr tagsüber
berufl . abwesend .
Ans . u . A . 743
an Tagbl . -Berl .
Sev . mbl . Zim .
z . miet . ges . Ang .
u . L . 483 T .-B .

Intelligenter

junger Mann
*

in ausstchtsreiche kaufmännische
Dauerstellung

sofort oder später gesucht . Kenntnisse in

Kurzschrift und Maschinenschreiben erwünscht .
Ausführliches Bewerbungsschreiben mit Bild

und Gehaltsansprüchen an

Druckerei Walter , Mainz .

Möbl . Zim . zu
vermiet . Herder -
llrabe 19 . P . l .
Kl . mbl . Maui ,
zu verm . Hirsck -
graben 4 1 l .

Babnhofsnähe
hübsch mbl . Zim .
1 -2 Bett . . Badb .
z . 15 . Dez . und
1 . Jan . Kaiser -
Fr . - Ring 46 . 2

Er . möbl .
Wohn - Scklafzim .
mit 2 Betten so¬
fort zu vermiet .
Moritzllr . 15 . 3 .
Sep . möbl . Zim .
an sol . H . od . D .
orw . z . v . Sedan -
vlatz 4 . M . Part .

BerOtlit . Herr
sucht zum 1. Jan .
ein schön möbl .
Zimmer . Ang . u .
B . 484 T .-Berl .

AW
oder

UnterWunw
f . mehrere grob .
Lastwagen , evtl ,
mit Wohnung z .
15 . 1 . 39 gesucht .
Ang . mit Preis
u . K . 479 T .- B .

Laden
mif Nebenzim . .
i . gut . Lauflage
sofort od . später
zu vm . Bücher ,

Neugalle 20 .

In bester
Geschäftslage

Biebrichs
schöner Laden m .

Nebenzimmer ,
mit oder ohne

3 - Zim .-Wobn . .
Lag . . Werkllätte
sofort od . später

zu vermieten !
P . Schneider ,

Biebrich .
Horll -Wellel -

Strabe 51 .

Euterhalten .

Klavier
billig zu verk .
Näheres Eltville

Matbeus -
Müller - Platz 1 . 1

Diät . Harmonika
fall neu . Klub¬
modell . bill . vk .

Ernst Rittgen .
Dotzheim .

Schlageterllr .276
Anz .zw .6 u .8abd .

Grauu - Platten
bill . . y Violine
m . Kall . 12 Mk .
zu verk . Riebl -
str . 15 . Mtb . 2 l .
Mandolinenbez . .

Zeichenkatten .
Zinnsoldaten .

Weltkrieg zu vk .
Babnhosllr . 14 . 2

• Komplett : 58 . . 62 . 50 79 .- 125 .50 175 . .

■ AB Hm '
Unverbindliche Beratung . Auf Wunsch be

Ratenzahlung . Alte Apparate werden in Z

genommen . — .Repara t u r en "b"i I I i g st .

63

Senäufe

220 V
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Wiesbadener Tag blatt Mittuiock , ft . 19 .38 .

Der Arzt als HelferWiesbadener Tagblati 64

im Möbelhaus

Besonders ein geteilt wirb das Zieroeirfqjtem für sämtliche Ein -
seifce , da es völlig unabhängig ist vom Willen . Das Zentrum

DasUücL
unserer Jurend
ist das Glück
unseres Volkes !

Kämpfet mit für
die Zukunft !

Werdet Mitglied
der NSV . !

geweibe , da es „ , „ „ , _____ ■ ______ _ _______
' dieses Nervensystems ist der sog . Grenzstrang , der beiderseits

neben der Wirbelsäule verläuft . Die aus diesem Grenzstrang ent¬
springenden Nervenfasern ziehen teils allein , teils im Verein mit
anderen Nervenfasern zu sämtlichen Eingeweiden , deren Funktio -

Wos jä^
cnke ?

Nur nicht blindlings draufloskaufen ,
sondern vorher gründlich den

Anzeigenteil des „ Wiesbadener Tag -

blatt “ prüfen ! Wer ihn beachtet , hat

den ersten Schrift zum wohlüber¬

legten u . vorteilhaften Einkauf getan

Nähmaschinen
neu u . gebraucht

Engel ,
Bismaickriu .a 43

WniMinen
oerfenkb .. Holz -
gelt ., vor - u . rück¬

wärts uäbenb .
sebr billig .

S . Böll .
Schwalb . Str . 1 .

Repamtunen .

tyttyw A » 6

— aber so ein moderner Sessel be¬

geistert auch sie . Diese behagliche
Form , die geschmackvolle Bespannung
und — diese mollige Weichheit !
Dabei sind solche Sessel sehr preiswert

Camilla Horn hat geheiratet .

In Berlin heiratete am Montag die bekannte Filmichau -

svielerin Camilla Horn den Architekten Kurt Kurtrß .
( Scherk -Wagenborg -M . )

Franke nstraße 9

Bahnhofstraße 17

Sonntag geöffnet von 2 bis 7 Uhr !

nen sie regulieren .
Damit ist im groheu ein Ueberblick über den Ausbau des mensch¬

lichen Körpers gegeben . Man wird aus dieser kurzen Beschreibung
wohl den Eindruck gewinnen , wie wundervoll planmäßig und zweck¬
dienlich dieser ganze Ausbau ist . llnd vielleicht gewinnt man dar¬
aus die Erkenntnis , wie viel schwieriger es ist , dieses seine Ge¬
triebe zu verstehen und wieder „ in die Reihe "

zu bringen , wenn
irgend etwas daran nicht in Ordnung ist . In Weiterversolgung
dieses Gedankens wirb man denn auch die Kunst des Arztes richtig
einschätzen und sich nicht anmatzen , ohne rvoendwelche Dorkenntnisse -

Heilversuche unternehmen zu wollen .

Gehe rechtzeitig zum Arzt

jedoch diesen Zusammenstoß , der ohne schlimme Folgen blieb ,
so zu Herzen , daß er sich nach seiner Vernehmung auf offener
Strecke unter einen Eisenbahnzug warf und getötet wurde .

Das Grabmal , das mit Staub gefüllt wurde . In der

portugiesischen Königsgruft von Velem befindet sich gegen¬
über der Aschenurne Vasco da Gomas ein Erabma - , das dem

größten Dichter Portugals , Luis Baz de Camoes , dem

Schöpfer der „ Lusiaden "
, errichtet wurde . Aber man hat den

berühmten Poeten nicht in diesem Grabmal bestatten können .
Luis de Camoes starb in größter Armut 1580 in Lissabon an

der Pest und wurde in irgendeinem Massengrab verscharrt .
Seine Gebeine waren nicht mehr auffindbar , als sein Vater¬

land sich des Dichters erinnerte und daran ging , ihm ein

würdiges Grabmal zu bereiten . _ So half man sich , indem

man das Dichtergrab mit Staub füllte , und zwar mit Staub

von all jenen Orten , an denen sich Luis de Camoes wahrend

feines abenteuerreichen Lebens aufhielt . Alan . lammelte

Staub von der Landschaft Ribatejo und aus Ceuta in Airika ,
wo der Dichter für fein Vaterland kämpfte , aus Indien ,
Makao und Coa . wo er weilte , und aus Mozambique , wo er

krank und verlassen darniederlag , bis er , der verbannt wor¬

den war , die Erlaubnis bekam , nach Lissabon zuruckzukehren .

Im Volksmund heißt das seltsame Dichtergrab das „ Grab¬

mal der Partikel
"

, weil es nicht die Eeberne des Toten , son¬
dern nur Staubpartikelchen enthält .

Pierre wollte „ berühmt " werden . 2n der frauäöntoen
Stadt Brest steht gegenwärtig ein 16jahriger Gymnasiast

wegen Mordes vor Gericht . Pierre le Gall , der in
Daoulas . unweit von Brest , lebt , erschien vor kurzem bei der

Polizei und erklärte lächelnd , er habe ein kleines Mädchen
durch Axtbiebe getötet und ihre Leiche in einem Acker ver¬

graben . Das grauenvolle Geständnis bestätigte sich : man
sand auf dem bezeichneten Acker den Körper der lltabrigen
Vvette Rochecongar . Pierre verncherte . die furchtbare Tat
an der kleinen Pvette , einem Nachbarkind , begangen zu
haben , weil er — berühmt werden wollte , „ och wollte

Die fahrbare Ausstellung „ Der Bierjahrcsplan " .

Aus dem Kaiser -Franz -Zoieph -Platz in Berlin wird augenblicklich die fahrbareAussiettuiig D ^
ausgebaut Große Äße . deren . Seitenwände . aufklappbar sind , und als Dach / urdieA „ Aellunsshallebnutzt

werden können , befördern das Ausitellungsmatenal . Dre Wanderausstellmrg . ausgestattet mit allkn , Mitteln

moderner Technik , wird allen Volksgenossen die Bedeutung des Vieriahresvlans nahebringen . «.^ celtbild . te .

Selbstmord aus Ehrgeiz . Vor kurzem bekam der Lon¬

doner Lastkraftwagenfahrer Norman Wale als Auszeich¬

nung dafür , daß er zehn Jahre lang seinen Beruf ausgeubt

hat,
"

ohne eine Verkehrsstrafe erhalten zu haben , etn

„ Safety - Firft
" - Zertisikat , wie es neuerdings an vorbildliche

englische Kraftfahrer verliehen wird . Einen Tag später
wurde Wale in einen kleinen Unfall verwickelt , der nicht ein¬
mal auf sein Verschulden zurückzuführen war . Er - nahm sich

Billig unö doch out !
Tochierzimmer 220 , 240 RM .
Schlaf,im . 270 , 330 . 375 RM . u . m .
Küchen 130 , 145 , 180 und . mehr
Speisezimmer , komul . u - einzelne

Bücherschränke , Auszugtische .
Stühle in Rohr . Stoff u . Leder ,
Matratzen in Wolle und Kapok .

Gebrauchte Möbel :
ein sehr gut erhalt . Schlafzimmer
und Küche , wenig gebraucht und

viele Einzel - Möbel billig ber

SdioinDotf
10 Wellritzstratze 10 .

_______
Ehestandsdarlehen .

______
Sofort zugreifen !

Uauiwnileiniiledien
hochmod . Muster .

'
va . Qualität ,

das Stück von 45 Mk . an . aus Be¬
ständen der Fa . E . Neff . Stutt -

gart -8 . Mozartttraße 36 2 . Ver¬
lang . Sie sofort Muster u . Preise .
Auf Wunsch Teilzahlung . Ver¬
kaufsleiter Willi Mürdter . Krank
fnrt/M . , Kaiserstr . 60 . b . Stemm .

2 £ ir . W -

ömonfine
4tür „ 34000 km ,
in out Zustand .
zu vk . Tel . 23191

Enterb . Kinder -
kastenwagen

billig zu verk .
Frankenstr . 13 .
Sth . 3 . St . r .

Weißem . Kiich . -
Herd , Rohr lks ..
eii . Trevve . 5 St¬

eil . 2kck>l . Bett
m . Wollrnatr . v .
Ans . 1 -4 . Meyer ,
Lahnstraße 22b .

Gartenhaus .

Gasherd ,
neuwertig , mit
Back - u . Wärme¬
ofen . Bill , zu vk .
Näb . Nettelbeck -
straße 17 . P . r .

| Handln - HslSilfe |

Mnädn
ab 50 Mark

Anzahl , ab 6 .—
$ ertr .2angmann
Helenenstr . 3 . 1 .
Lieferung sofort .

Wieder ein Taxi - Chauffeur
niedergesefjossen .

Feuergefecht zwischen dem Tater und Polizei .

Nürnberg , 14 . Dez . ( Funkmeldung . ) In der Nähe von
Fischbach wurde am Dienstagabend der aaxi -
Chauffeur Weidner mit bestialischer Kalt¬
blütigkeit von dem 25jährigen Heller überfallen und
niedergeschoffen . ,

Der 25 ’ aBriae ledige Willy Heller aus Schwarzenbach an
der Saale hatte gegen 21 llhr den,Taxi - Chauffeur Weidner
zu einer Fahrt nach Fischbach bei Nürnberg bestellt . In der
Nähe von Fischbach gab Heller , der tich in Begleitung der
ledigen 21 ' obrigen Muendel aus St . Pölten befand , den Aui -
traa zum Wenden . Als der Chauffeur dieser Aufforderung
nack ' kam . erhielt er von Heller einen Schuß in den Kovf .
Weidner wurde schwer verlebt von Passanten auiaefunben , die
ibn zur Gendarmerie Fischbach brachten . Seine Verletzung ut
schwer , aber nicht lebensgefährlich . _

Den Bemühungen des Polizeivraiidiums Nürnberg - surth .
das sofort die Verfolgung des Täters durch Überfallkommando
und Kriminalbeamte aufnahm , gelang es , den in Richtung
Nürnberg geflüchteten Verbrecher zu stellen und nach kurzem
Schußwechsel festzunehmen . Dabei erlitten zwei Polizei¬
beamte Schußverletzungen an der Hand . Heller , der schon
vorbestraft ist . gibt zu , die Tat verübt zu haben , umzuGeld
zu gelangen .

Inhalations - Apparate «

für warme und kalte Inhalationen ;
für wässerige oder ölige Substanzen

finden Sie in großer Auswahl bei

Stoss Nachfolger
TAUNUSSTRASSE 2 > TELEPHON 28227 UND 28228

Weileraeleitek zum Gehirn , in der Großhirnrinde wird er bewußt ,
auf dem motorischen Nervenstrang kommt es zum Befehl an den
AtuSkel . sich zusammenzuzrehen . Dieser Vorgang ist bewußt . Es

gibt aber auch Bewegungen als Antwort auf einen Reiz , die un¬

willkürlich ohne unser Bewußtsein geschehen Das sind tue sogt
HReflexe

"
. Dabei geht die Leitung über das Rückenmark , es

ist ein sog . Kurzschluß .

Kurz sollen noch die Gehirnnerven mit ihrer Funktion
ausgezählt werden . Es sind zwölf Paare . Das erste Paar bilden
die Riechnerven , die in der Nasenschleimhaut enden . Dann folgen
geordnet nach dem Abgang an der Basis des Gehirns , die beiden

Schnerven , die als dicker Strang zum Augapfel ziehen und in der

Regenbogenhaut enden . Das nächste Hirnnervenpaar sind die Ner¬
ven für die Augenmuskeln , ihnen folgen die oberen Augenmuskel¬
nerven . Das fünfte Hiruneroenpaar ist bekannt als der dreigeteilte
Nerv , wissenschaftlich .Lngeminus

"
genannt , der sich im ganzen

Gesicht verteilt und hin und wieder sich in recht schmerzhaften Er -
krankunaen , der sog . Trigeminusneuralgie , bemerkbar macht . Auch
die .Lahnschmerzen

'
entstehen durch Reizung dieser Nerven . Ihm

dchließt sich nochmals ein Nerv für Augenmuskeln an . dann folgt
der mimische Gesichtsnerv , der sog . „ Nervus facialis *

. Das achte
Hirnnervenpaar bilden die beiden Hörnerven . Darauf folgt der
Zungenschlundkopfnerv und der lange Lungemagennerv , der der
„ Herumschweiferwe

''
. der „ Nervus vagus

*
genannt wird . Der

elfte Hirnnerv ist der „ akzessorische
' Nerv uni )

"
bet zwölfte und letzte

der Zungensleifchnerv .

Über 30
gebe , mod .wenig

gespielte

Klaviere
aut im Ton . in
über Farbe u .
Holzart , von
175 .— b . 500 .—

mit Garantie
und Lieferung .

Klavier

Bauer
SRaini

Weiherflarten 9
a . Bischoisvlatz .
Illlllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Schreibmaschinen
neu und gebt .

S . Fröbel ,
Riehlstraße 15 .

Ruf 21084 .
Reparaturen .

iiiiiHiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiüiiiii

Kleinschreib -

Masch ,

günstig zu verk .

Stein
Rheinstraße 70
Fachwerkstatt I

einfach jemand ermorden .
"

sagte er . ..um bann vor Gericht zu
kommen und im Mittelpunkt ber öffentlichen Aufmerksam¬
keit zu stehen .

" Der jugenbliche Mörder zeigte nicht die

leiseste Evur von Reue über seine Tat und betonte immer

wieder , wie sehr er sich auf die Verhandlung freue , die ihn

sicherlich weltberühmt machen werde . Die zahlreichen Sach¬

verständigen . die Pierre auf seinen Geisteszustand untersucht

haben , sind geteilter Meinung . Obwohl Pierre immer

wieder versichert , daß er ganz normal sei und die Tat mit

vollem Bewußtsein ausgefübrk Babe , nimmt man doch an .
daß ihn das Gericht nicht als zurechnungsfähig an -

seben wird .
Marienkäfer reifen im Sonderflugzeug . Die Ananas -

ernte bet Hawaf scheu Inseln ist in diesem Jahre durch

einen Jnsekten -Schödling , die Mehlwanze , aufs schwerste be¬

troffen worden . Nun haben die Sachverständicren des Acker¬

bauamtes der britiidjen Kenya - Kolonie in Dftafnfa vor

einiger Zeit die Feststellung gemacht , daß eine Marienkafer -

Art der natürliche Feind der schädlichen Mehlwanzen ist .

Daraufhin haben die Behörden von Honolulu in Kenya eine

Sendung dieser Marienkäfer bestellt , die den größten Teil ber

weiten Reise nach Hawaii ain dem Luftwege zurück ! egten ,

stuerst wurden die Insekten im Sonderflugzeug von Nairobi

nach Alexandria gebracht . Bon dort aus beförderte sie eine

Maschine der „ Imperial Airways , die zwischen England und

Australien verkehrt , bis Hongkong . Hier mutzten bie Insek¬

ten abermals „ umsteigen
"

, um mit dem panamerikanischen

Wasierflugzeug von Hongkong nach Honolulu zu reifen . Sie

kamen im
'

besten Zustand an ihrem Bestimmungsort an und

wurden sofort in bie Freiheit entlassen , um ihre segensreiche

Tätigkeit zum Schutze der Ananasplantagen auf Hawaii zu

beginnen . __ _ _ _ _

Wafferftand des Rheins am 14. D « . 1938 . Biebrich : Pegel
0,91 gegen 0 .94 m gestern ; Mainz : 2,15 gegen 2,24 m gestern ;
Bingen : 1,34 gegen 1,42 m gestern ; Kaub : 1,46 gegen 1,54 m
gestern ; Köln : 1 .75 gegen 1,84 m gestern ; Kehl : L73 gegen
1,79 m gestern . _____

Küche
ht elfenbein .

schönes Modell .
180 cm groß ,

auf dem Trans¬
port beschädigt ,
mit Tisch und

Stühlen billig
abzugeben .

Mer -Man
Tannusitraße 43

Antiker
Frankfurter

Schrank ( Eiche ) ,
kleine Bauern »
Trübe ( Eicke ) .

Ideal -
Schreibmaschine
zu verkaufen .
Seiet Kremer .
GeleaenLeits »

kaufe .
Saalgasse 16 .

Versenkbare

MmMine
wenig aebrauckt
sehr bill . Krieger
firan *- a - 22 .

| Privat - Mkimfe |

Holzbett
nr . Svrungrabm .
u . guter Matr . .

Waschkommode .
Tiick mRachttisch
vreisw . zu verk .
Rauch . Dotzheim .
Str , 63 Htb . 2 .

Gebrauchte
RLbma chine .

gut erhalt . , für
15 Mk . zu verk .

W .-Ramback
Gartenstraße 16 .

Reiseschreib¬
maschine .

Schreibtisch¬
garnitur . neu .

i/i Violine .
Wintermantel

m . Fig . zu verk .
Platanenstr . 19 .

2 . St . links .
IIIIIIIIIIIIIIHillli1llllllllllll!lllll

Wiel - unb

Monstteisen
weiß und farbig ,
d . zu Notizzweck ,
u . Preisickildch .
geeignet , sind ,
haben wir in
größer . Mengen
ab 10 Kilo zu
1 .50 RM . abzug .

L 66elIenbergW
§ ofbud)bnitferd

„ Wiesbadener
Taab ' att

"
.

Tel . Nr . 59631 .

Illlllllllllllllllllllllllllllllllllllll

gorb , WV
Limousine
fahrbereit

vreisw . zu verk .
Blückerstr . 22 .

3 . Stock .

Fast neuer
Knrder -Sitz -

( Klapv ) -Wagen
billig abzugeben
Adlerstr . 60 P .

Petroleumofen .
Mesiervutzmasch .
fast neu . zu verk .
Babnhofstr . 14 . 2
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Grotzfeuer im Lorsbachtal .

Am Dienstag , gegen 22 Uhr , entstand im Lorsbachtal

in einer zwischen Hofheim und L o r s b a ch gelegenen

Möbelfabrik ein Erotzfeuer . das bedrohnchen

Umfang annahm . Zu seiner Bekämpfung wurden ine Frei¬

willigen Feuerwehren der umliegenden Ortschaften unv

zwei Löschzüge der Frankfurter Derufsfeuerwehr an -

gefordert . Beim Eintreffen der Wehren stand das 40 Meter

lange und 20 Meter breite Fabrikationsgebäude der Möbel¬

fabrik bereits in Hellen Flammen . Das Feuer wurde mit

15 Schlauchleitungen bekämpft und trotz der aufopfernden

Tätigkeit der Wehrmannschaften gelang es nicht mehr , das

zweistöckige Fabrikationsgebäude zu retten . Es fiel den

Flammen vollständig zum Opfer . Zahlreiche Bearbeitungs -

mafchinen , Bohlen und Möbelstücke , Fertig - und Halb¬
fertigfabrikate wurden vernichtet . Die übrigen Bauten
wurden dank dem zielbewuhten Eintreten der Feuerwehr
weniger in Mitleidenschaft gezogen . Die Lösch - und Auf¬
räumungsarbeiten dauerten bis zum Mittwochmorgen . Die
Höhe des Schadens konnte bisher noch nicht ermittelt werden .
Die Fabrik , die zuletzt 40 Mann beschäftigte , wird vorüber¬
gehend stillgelegt werden müssen .

Sanitäre Anlagen

KARL SPITZ

BAUGESCHÄFT

Seerobenstraße 23 • Fernsprecher 23595

AarstraBe 28a • Fernsprecher 23570

Der neuzeitliche

NORDSEE " Laden

Nordsee " - Delikatessen
Frisch von der See

Seelachs 500 g 33 3 ^

Filetheringe in Sahnefunke . 42 ^Kabeljau 500 g 34 .3 )

Kabeljau - Filet 500 g 453 ,

NORDS EF

und viele andere Spezialitäten !

Reickssend ev frranffurt

22cm

8 . 60
8 .50

LSIrudi
Goldschmiede¬

meister

Mlcheleberg 15

Christoph Breidert

Maler • Tüncher - und Stuckgeschäft

jetzt Kirchgasse 46

Ruf 20448
Rand

usw .

finden Sie bei mir zu
Ihrer Auswahl . Unter fach¬
männischer Bedienung wird
es Ihnen leicht sein die rich¬

tige Spitze für ihre Hand
auszusuchen .

Ausführende Firma

Georg Wollmerscheidt
Blücherstraße 77 « Fernsprecher 25044

Spengler ei * Installationen

und Heizungsanlagen

Hanns Brück

ANSTRICH • PUTZ . STUCK

fließen mit verchromtem

Wandplatten , Handtuchhalter

Durchgehend geöffnet

Viele Hundert

Füllhalter

mit 14 kar . Goldfeder

Dose

Fettheringe in Tomatentunke 35 3 »

Papierhaus Huttei ”

Kirchgasse 74

Bratheringe ohne Kopf und

ausgenommen . . . 1 -ttr .- Dose 623 )

Roll mops LMayonnaise % - L.- D . 783 >

Wiesbaden » Hermgartenstraße 9 » Fernsprecher 28377

Heinrich und Emil HKOB
Dachdecker meister

Bodachungs - und Asphaltgeschäft

Wiesbaden » Frankenstraße 28

Du dieser

Petta
Stiefel

ist gerade redit für uns !

Der ist bombig !

Schaufenster • Markisen

Stahlkonstruktionen

D e Lampenschirm - Werkstätte

Bernstorf , Kirchgasse 19 I. Etage
Ruf 25676

hat Riesenauswahl in allen Beleuchtungskörpern
Ausstellung — Hauseingang

Goldbarsch - Filet . . 500 g 543 ,

Rotzunge » Heilbutt

Alfred Stoffel GmbH . Wiesbaden

Fachgeschäft für

Wand - und Bodenplatten
Büro und Lager : Goebenstraße 33 . Telefon 29012

Fachmännische gewissenhafte Ausführung sämtlicher Plattenarbeiten ,
langjährige praktische Erfahrungen

Vergessen Sie bitte nicht , den neuzeitlichen „ Nordsee “ - Laden zu besichtigen • Wir erwarten Ihren Besuch

Kirchgasse 46

wird am Donnerstagvormittag 10 Uhr eröffnet !

Boa - Schuh
Langgasse 18

WILHELM LEHNA

Fernsprecher 28514 e Sedanstraße 9

ff
eigener

Anfertigung

Donnerstag , den 15 . Dezember 1938 .

Tag der Stadt Worms .
6 .00 Dkorgenlied , Morgenspruch , Gymnastik . 6 .25

Glockenläuten und Erutz der Stadt Worms . 6 .30
Konzert . 7 .00 Nachrichten . 8 .00 Zeit , Wasserstand .
8 .05 Wetter , Schneewetterbericht . 8 .10 Gymnastik .
8 .30 Froher Klang zur Werkpause . 9 .40 Kleine
Ratschläge für Küche und Haus .

10 .00 Schulfunk . 10 .30 Das Wormatia -Quartett singt .
111 )0 Wormser Künstler musizieren . 11 .30
Programm , Wirtschaft , Wetter . 11 .40 Volk

und Wirtschaft .
12 .00 In den Domen der Arbeit . 13 .00 Zeit , Nachrich¬

ten , Wetter . 13 .15 Militärkonzert . 14 . 00 Zeit .
Nachrichten . 14 .10 Musik . 15 .00 Wormser
Komponisten . 15 .30 Wormser Jungen und Mädel
singen und spielen .

(6 .00 Bunter Nachmittag . 18 .00 Zeitgeschehen . 19 .00
Worms , die Burg des Reiches . 20 .00 Zeit , Nach¬
richten , Wetter , Erenzecho .

20 .15 Singendes , klingendes Worms . 22 .00 Zeit , Nach¬
richten , 22 .10 Wetter , Schneewetterbericht , Sonder¬
wetterdienst des NSFK . , Nachrichten , Sport . 22 .15
Der Sport in der Stadt Worms . 22 .30 Freude und
Rhythmus . 24 .00 Konzert ._______________________

we, « « » « Leistungsfähigkeit M ffusn
bewiesen hat , darf darauf hinweisen • So bietet der beendete Umbau der nuiddee
wieder eine im Brennpunkt des Verkehrs jedem zugängliche Leistungsschau , der unten anzeigenden Unternehmen

UNG Xe »

18 cm
~

6J $0
7 .50

Was soll idi sdicnüen ?
3 beliebte Geschenkei

SdiiebcScwKhlwaaSc
verchromt

10 .75 13J5 15 .00

Wasserkessel verchromt
20 cm
"

73s
-

8 .00

Sie kaufen
beim zuverläfllgen i T > l | ld * l

MÖBELFACH MANN = = = = = = ?
Wiesbaden - Wellritzflr 12

24 cm

9 .65
9 .85
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ut ® -
alle guten Fach - Geschäfte

Tagblatt -Anzeigen sind billig und erfolgreich !

Vergesst
die hungernden

Vögel nicht ! Der

Kurzwellensuper

mit dem

Äthersteuer .

Am äfhersteuemden Monoknopf des PHILIPS Aachen *
Super D 57 um die Welt zu reisen, ist ebenso bequem
wie unterhaltsam . Eine Fülle technischer Vorzüge und be¬
währter Eigenschaften bürgen bei diesem Standard -Gerät
für musikalisch schqne Tonwiedergabe und für ausgezeich¬
neten Empfang, Preis RM 309 *35

Unverbindliche Vorfuhtpng durch

Sette 12 . Nr . 292 .

Meine entzückenden

Zwerge u . Engelein

aus meiner Holzabteilung
warten in großen Scharen
auf Ihre Auswahl . In diesem

Jahr sind sie vielfach noch
niedlicher , noch zierlicher
ausgefallen . Viele tragen rote
Kerzchen und stellen so den
wirklichen weihnachtlichen

Lichtträger dar .

Papierhaus HuttBF
Kirchgasse 74

Papier - Hack
a.Luisenpi.EckeRheinstr .41, Rn 2T5 20

EMk per Weihnacht6 = ßiichertifch
*■ - — ----------------- ---------

& & ratb £ il5btfdiaffung
» 6 » 6S26EWIHNB UND 20 PRÄMIEN

* .Der Wille zur Schönhei t .
“ Ein praktischer

Ratgeber für die natürliche Schönheits - und Eesundbeits -

pflege der Frau . Von Lisbeth Ankenbrand . Mtt

15 Bildtafeln . ( Süddeutsches Verlagsbaus . GmbH . . Stutt -

gart - N .) Die Verfasserin weist aus dem Schatz ihrer reichen

Erfahrungen die natürlichen Wege , die zur Quelle aller

Schönheit und Verjüngung führen . Sie zeigt , daß allen

Frauen geholfen werden kann , wenn sie ihre Ratschlage be¬

herzigen . Es gilt nur . die einfachen Regeln zu beachten .
Verjünge dich durch natürliche Schönheitspflege , das ist der

Erundzug dieses vielseitigen , interessanten Buches .

* Martin Rockenbach : „ S ausbu ch neuen
deutschen Humor s .

" ( Verlag Herder . Frerbura . ) Es
gibt Komödien , bei deren Aufführung man auf der Buhne ,
aber nicht im Zuschauerraum lacht : ebenso gibt es humo¬
ristische Bücher , die dem Verfasser oder Herausgeber komisch
vorkommen , aber leider nicht dem Leier . Von dieser Art
unterscheidet sich die Rockenbachsche Sammlung vorteilhaft :
man lacht aus vollem Herzen bei der Lektüre und freut sich
gleich wieder auf das nächste Stuck . Mit erstaunlicher Kennt¬
nis weiß Rockenbach eine Fülle unbekannter und wobl -

geformter Stückchen mitzuteilen , im ganzen das Triviale
oder Künstliche glücklich vermeidend . Besonders gut gelungen
erscheint die Abteilung „ Deutsche Landschaften " : eine
deutsche Stammeskunde des Humors , die ergötzlich und zu¬
gleich tief in die Welt der deutschen Stämme einfubrt .

Die Trommel schlug zum Streite .

„ Die Drommel schlug zum St re i t e .
"

Deutsche

Gedichte vom Weltkrieg . Gesammelt von Wilhelm
Weitecker . ( Verlag Albert Langen/Eeorg Muller .
München . ) Zu dem Buch ..Kriegsrichter erzählen , dem

Zeugnis und Erbe jener Manner , denen der . Krieg zum
dichterischen Erlebnis wurde , gesellt sich mit dieser Gedicht¬

sammlung ein Werk von nicht weniger hoher Bedeutung und

Vollkommenheit . Hat jenes Buch tn der evischen Anschaulich¬
keit der Erzählung seinen Vorzug , so besitzt dieses seinen
Wert in der lyrischen Unmittelbarkeit , mehr noch tn der

Innerlichkeit des Erlebens , das im Zeugnis des Liedes

feinen bleibenden Ausdruck gefunden hat . Denn alle diese
Gedichte , die von bedächtig wägender Hand aus der Fülle der

Kriegslyrik ausgewählt wurden , um das Beste und Wert¬
vollste für uns und spätere Geschlechter zu sammeln , sind der

unmittelbare Widerhall jenes erschütternden Geschehens , aus

dem wir die Stimme tiefster Hingabe und Ergrrnenrwit
der menschlichen Herzen vernehmen . Große hymnische Ge¬

sänge voller Männlichkeit und Adel stehen neben Versen von

äußerster Einfachheit , die schlicht wie ein Volkslied sind . Ge¬
dichte in der unvermittelten Gewalt ihres kriegerischen
Ernstes neben Strophen voller daseinsfroher Zuversicht : sie
alle aber bestechen durch ihre wohltuende Wahrhaftigkeit ,
die . abhold lauter Begeisterung und stürmischen Über¬

schwangs , das untrügliche Zeichen echten und starken

Menschentums ist .

Kämpfer für ihr Volk .

Konradioachim Schaub : „ K ärupfet f ürib r V ol k"

( Verlag Enni Roth . Eießen -Berlrn ) . In der Form des be¬

liebten Tatsachenberichtes , schildert Schaub rn diesem Buch

die wichtigsten Lebensabschnitte der fünf großen Politiker

MuMlini . Franco . Pilsudski . . Mustafa Kemal Pascha und

Tschiangkaikchek . Der Leser wird also nicht mit melen bio¬

graphischen Daten belastet , sondern , er wird in flott geschrie¬
benen Berichten mitten bineingefuhrt tn bte entscheidenden
Kämpfe , deren

'
Ziel stets der Aufstieg des eigenen Volkes , bte

Stärkung des Vaterlandes ist . gleich , ob es heb nunum ben

Neubau Italiens , um ben Aurbau Polens , um die Gestaltung

ber neuen Türkei , bas Werden des nationalen Spaniens . oder

um — das problematischste Thema — die Arbeit des chinesi¬

schen Marschalls für sein Volk handelt Mit seinen spannend

geschriebenen Berichten ist das Schaubsche Buch zweifellos sehr

geeignet , auch solchen Leserin die für . langatmige , volitiich -

geschichtÜLe Darstellungen wenig übrig haben , das Lebens¬

werk der fünf Männer , die ihr Vaterland neugestalteten und

die aus der Nachkriegsgeschichte nicht mehr iortzudenken sind ,
ihre großen schweren und leidenschaftlichen Kampfe nahezu¬

bringen . W . A .

Afrika ruft !

Sans Ernst Pfeiffer : „ Heiß war der Tag .
"

( Otto Janke . Leipzig C . 1 .) Als Engländer . Franzosen und

Holländer die koloniale Welt unter sich aufteilten , hatte

Deutschland andere Sorgen , durch die vieles versäumt wurde ,
was kaum je nachgeholt werden kann . Um so hoher ist der

Mut , die Unternehmungslust und der Weitblick tener Kauf¬

leute Forscher und Soldaten einzuschatzen , die es trotzhem
vermochten , Deutschland ein eigenes großes Kolonialreich zu

erringen . Wie unendlich schwer und reich an Opfern aber

dieser Kampf war , davon berichtet dieses Buch . Von

Kämpfern und Farmern geschrieben , bekennt es sich zu dem

harten , strengen Weltgesühl jener Mannerrasse . die den un¬

bändigen Rausch der abenteuerlichen Ferne im Blute spurte

und dennoch zugleich dem eisernen Zwang ^ ner Arbeit ge¬

horchte . die dem Volk des Mutterlandes neuen Lebensraum

schaffen wollte . Frisch -fröhliche Abenteuer stehen neben

ernstem Kriegshandwerk , heldisches Leben , bitterste Pflicht¬
erfüllung neben gesundem Humor . So ist dieses Buch ein

ehrendes Zeugnis für den Geist , ber bte deutschen Kolomal -

vioniere beseelte unb zugleich ein Dokument von zwingender
Beweiskraft gegen die Kolonialschuldluge !

W . Langheld und S . von Cbamier - Gli -

scinski : „ Leben und Sterben um Afrika .
( Verlag A . Anton u . Co .. Leipzig .) Reben verdienstvollen
Ausländern waren es in hervorragendem Maye deutsche
Männer , durch deren Mut , Tatkraft und stlbstloien Eimatz

die Durchdringung . Erforschung und Erschließung Afrikas

erst möglich wurde . Namen wie Sans Dominik . Paul von

Lettow -Vorbeck . Friedrich von Erckert . Carl Peters . Herr¬

mann von Witzmann unb zahlreiche anbere Und für immer '

untrennbar mit ber Kolonialgeschichte Afrikas verbunden .
Ihren Lebensweg als leuchtendes Beispiel eiserner Pflicht¬

erfüllung und wahren Heldentums allen deutschen Volks¬

genossen vor Augen zu führen , ist der Zweck dieses Buches .

Paul Graetz : „ Buntes ErIeben in drei Erb¬

te i l e n .
" Erinnerungen eines alten Afrikaners . ( Deut¬

scher Verlag . Berlin . ) Paul Graetz war bet wagemutige
deutsche Forscher , dem viele Jahre vor dem Kriege bte ersten
Durchguerungen Afrikas im Auto unb ttn Motorboot ge¬
langen . Er , ein beutscher Kolonialoffizier . ein . forscher , bei

ben buntlen Erbteil jahrelang nach vielen Richtungen hin
bereiste , einer von benen . bie tatkräftig an ber ersten

Organisation eines europäischen Luftverkehrs -Netzes mit -

wirkten , kurz und gut , einer , der vieles sah , erzählt in die¬

sem Buche spannende und ungewöhnliche Erlebnisse . Ge¬

spannt verfolgt man die fesselnden Schilderungen , und nicht

zuletzt interessieren uns besonders auch die Berichte von der
großen Studien - und Vortragsreiie durch Ntederlandtsch -
Jndien . die Paul Graetz in reiferen Jahren noch einmal tn
die geliebte Ferne führte .

Von Frauen für Frauen .

Edith Zellweker : . Erstens kommt es
anders . . Roman . ( Franckh ) che Verlagshandlung ,
Stuttgart .) Alle die guten Geister , die st> oifenkundig an der

Wiege ihres ersten Romans „ Und seine Tochter ist der Peter
gestanden hatten , sind auch um den . neuen Roman von Edith

Zellweker versammelt . Es . sind die Geister tener heiteren
Liebenswürdigkeit , die den vielfältigen Ernst unb bte bitteren

Verstrickungen unseres Lebens nicht töricht verkennt oder ge¬
flissentlich übersieht , sondern am ihre besondere , kluge und sehr

menschliche Art sich mit ihnen auseinandersetzt . . Auch Lilt . von

der in diesem Roman gehandelt wird , tit ein Madel . Uno

wenn sie auch den buhenharten Lederbosen Peters langst ent¬

wachsen ist unb als Studentin in Wien ihr lunges Herz durch

mancherlei Fährnisse steuern muß . io hat ste bodi eine Art von

kindlicher Unbefangenheit sich bewahrt , bte ebenso des immer

neuen Staunens über die Art der Manner wie zuglmch der

großen und heimlichen Überlegenheit über diese Art fähig ist .

Sinne Marie Koevven : „ Im Kranichwinkel .
"

Roman . ( Hesse u . Becker . Verlag . Leipzig, ) . Treu , sah und

tapfer sind die Menschen dieses Romans , gron ist das Schicksal ,
in das sie hineingestellt sind . Viele ewige Wahrheiten klingen

aus den Zeilen heraus : die Reinheit der Gesinnung zwingt nt

ihren Bann . Ein Buch , das alles besitzt : Spannung , reinste

Sprache , packende Geschehnisse und dann auch ein leises , gött¬

liches Weben , das wie ein Hauch über ben ereignisreichen
Zeilen in diesen Blättern schwebt . ,, -

Anna Schieber : . .Ludwig Fugeler . Roman .
( C . Bertelsmann , Verlag . Gütersloh . ) Wer anders wohl als

Anna Schieber könnte so warm und herzliw die große Wende
in Fugelers Leben gestalten . Jenes erschütternde „ Zu wat .
bis ein Mann , aus tiefster Demütigung zu extern ßebensemft
geläutert , noch ein bescheidenes Gluck nndet Don ganzen
Zauber ihrer schwäbischen Heimat hat bte Dichterin tn diesem

Buche eingefangen . x • .» r r «
Hilda Torthoter :. „ Der Schick salsbe r g .

Roman . ( Verlag Kösel - Vustet . München . ) Der Donner der
Lawinen , der brausende Föhn des Frühlings , die Farben des
Sommers , die Herbstnebel und der unendliche Schnee geben
den kontrastischen Hintergrund für das Leid und die Sehnsucht ,
mit der die Heldin des Eiiiödshofs . sicher und stark der Er¬

füllung ihrer großen Liebe entgesenfmiettet — Bewunderns¬
wert . wie die Verfasserin bte Gegensätze ballt , Mensch unb

Naturgewalten in wildem Kampf miteinander ringen laßt .

Dora Lotti Kretschmer : Es geht nicht ohne
Ampel e .

" Roman . ( Bergstadt -Verlag . Breslau . ) Als tm

Kriege der Hunger sein Regiment begann , trat Slmpele . etn

Mädchen aus Oberschlesien ihren Dienst m einet städtischen

Familie an . Diese Familie wurde zum Inhalt , ihres Lebens
und ste brachte Opfer über Opfer , um den Kreis zufammen -

zuhalten und über die schwere Zeit hlnwegzubringen . Sie wat

es auch , die dem Jungen den Weg jum neuen Deutschland
ebnete und ihm und seinen Freunden wi Kampf um das neue

Reich half , wo sie nur konnte . . Das deutsche Schicksal seit 1914

rollt hier noch einmal im Kreise einer Familie ab . ..
Sigrid Boo °

..E ' ne « Tages kam sre zuru ck,
Roman . ( Universitas Deutsche Verlags -AE, . Berlin W . 50 . )

Sin der Schwelle , die aus dem Dickicht ermüdender -Tragen tu

den lichten Zustand selbstbewußter <yreibett fuhrt , mutz Dagrun
Stnhr . die Frau eines berühmten fßiantften . dem eben noch
entfremdeten , nun endgültig gewonnenen , Manne emgestehen :

Wenn man es recht bedenkt , kann stch nichts im Leben mit dem

Augenblick messen , in dem man bis auf den Meeresboden ge¬
sunken ist . aber doch die Kraft findet , wieder abjuitoBen unb •

leicht unb befreit zum Licht emporzustelgen Ein solches Ab -

stiiken auf den Grund ihres zwiespältigen Wesens bringt tur
Dagrun Stvhr nach sechsjähriger Slbmefeitbett bte fletne Stabt

ihrer Kindheit und Jugend . Je rätselhafter ste den Menschen
ihrer Umgebung erscheint , um so tiefer suhlt , stch der Leser in
die kaum deutbaren Em ^ ' ndunaen einer überwachen Frau
verstrickt , die nach außen allein gesellschaftlichen Anforderungen

gereckt wird , im Innern iedoch einen verzwenelten Kampf um

ihr Selbstbewußtsein auskämvfen muß .
Hedwig W e 18 - S o n n e n h ur g : „ K ao w l ik . ( A . v .

Payne , Verlag Leipzig . ) Dieser Erzählung liegen die Erleb¬
nisse eines kanadischen Offiziers zugrunde , die er selbst gegen
Ende des achtzehnten Jahrhunderts atme,chnete . Er war als
Knabe von den Dalawaren in den Jagdgrunde verschleppt und

von einem Häuptling als Adoptivsohn angenommen roorben .
In ben weilen Wälbern mit ihren zahlreichen . Gefahren von
lauernden Menschen und wilden Tieren durchlauft er eine harte
Schule , unb an Leib unb Seele gestählt unb gelautert kann er
als ganzer Mann dem Leben entgegentreten .

Seher Sie sich .
meine groß ^ Auswahl an '

jpg»* W

smxtwugt 1

Sülttialttt 1

^otoototn
'Bxi.tfpW11 '

Zweimal Struwwelpeter
unb andere Kinderbücher aus dem Struwwelpeter «

Original - Verlag

( RüttenLLoening . Potsdam ) ,

Die prächtig lebendigen Hoffmannschen Originalzeichnun -

gen des „ Struwwelpeter " sind ( mit Ausnahme der tn ein¬

maliger kleiner Auflage erschienenen Faksimileausgabe des

Struwwelpetermanuskripts ) aus drucktechnischen Gründen nie

in der Urform übernommen worden . . Wollte man eme Neu¬
gestaltung des alten . ewi » - jungen Kinderbuchs , versuchen , die

Anspruch auf Gültigkeit für die Gegenwart wie für die Zu¬

kunft erheben konnte , so stellte stch die Ausgabe , das Werk

von allen Schlacken geschmacklich andersgearteter . oder un¬

sicherer Zeiten zu reinigen und die Neufassung einem , kon¬

genialen Künstler zu übertragen , der fähig und Willens

war . diese in echter Einfühlung und m verantwortungsvoller
Bescheidung aus der ursprünglichen Fassung Hoffmanns zu
entwickeln . Dadurch , daß es dem Verlag gelang , tn Fritz
Kredel einen Künstler von Rang für diese Arbeit zu ge¬
winnen . der zudem die für den „ Struwwelpeter besonders

geeignete Technik des Holzschnitts überragend beherrscht , fand
der lang erwogene Plan des alten Struwwelpeter - Verlags

auf schönste Weise seine Erfüllung . Neben der seitherigen
Originalausgabe erscheint daher letzt ein nach der Urfajfung
neu gezeichneter und in Holz geschnittener „ Struwwelpeter ,
dessen Bilder und Verse alle Kinder begeistern .

Auf der Grundlage des „ Struwwelpeter , der nahezu

hundert Jahre mit dem Verlag verbunden ist . baut der Ver¬

lag seine alte Kinderbuchabtellung mtt einer Reihe von
Einzelausgaben deutscher Volks - unb Kunstmärchen neu auf .
Sie werden liebevoll ausgestattet und von Meistern
illustriert , deren Schaffen von einem gesunden , natürlichen
Empfinden bestimmt ist . unb die sich ihrer Verantwortung
dieser Aufgabe gegenüber bewußt sind . Zunächst erscheinen
drei Grimmsche Märchen „ Das Rotkäppchen " mtt farbigen
Bildern von Karl Vollmer . „ Die Bremer 6tabtmuMa .nten

mit farbigen Viloern von Karl Vollmer und „ Tischlein deck
dich " mit farbigen Bildern von Fritz Kredel .

Neue Bilderbücher .

( Aus dem Verlag Jos . Scholz . Mainz . )

.Das Buch vom Weihnachtsfest .
" Nach einer

Idee von Irmgard Kerckhotf . Mit Bildern oonLore

Friedrich Kronau . Verse von Herbert Kranz . Ein Weih¬

nachts -Bilderbuch . wie wir es heute für bte deutsche Jugend

wünschen . All das erwartungsvolle unb auch die Betrieb¬

samkeit und was unsere Jugend sonst noch m den Vortzende -

tagen bewegt , sind hineinverwoben . — „ Dies und Das .

Ein Bilderbuch von lust
'
ger Sachen von Susanne ö ° rzdorf .

Lustigfarbig sind 36 Dinge aus dem Lebenskreis der Kleinen

humorvoll aneinandergereiht . Die Dreiiabrigen werden io tun ,
als ob sie das alles schon lesen konnten und die Geschwister ,
die eben zur Schule gekommen sind , werden voll Stolz dieses

Buch als erstes Lesebuch benutzen . — „ Wie strahlend

bunt ist diese Schar !" Gedichte von Otto Nebel 16au .
Bilder von Else Wenz -Vietor . Das Blumenbuch für unsere

Jüngsten lient leuchtend vor uns . Ein Dichter unb heimlicher

Freund der Blumen , der wohl mtt ihnen umzugehen weiß , hat

diese fürs Kinderherz besungen unb auch nicht versäumt , etn

bißchen Blumenweisheit mit einzuflechten . „
Bill i .

“ Eine Hundegeschichte von Jpf . mtt Bildern

von Fritz Baumgarten . Diesen kleinen lustigen Blllt werden

alle Kinder gern Habern Sie werden an seinem Schicksal

draußen in der „ bösen " Welt beißen Anteil nehmen und mit

ihm glücklich sein , wenn er wohlbehalten und um manches
klüger wieder daheim ist . — ..M o l 11 . Eine beschichte er «

dacht unb illustriert von Clare Turlay New H er r y . Das Buch

vom Kätzchen Molli wirb bte Äinber entzücken unb bte
Groden , hie ein Herz für Kinder " ttb Tiere haben , werben an
der Freude der kleinen Leser mit Vergnügen tetlnehmen . Denn

in dieser klaren Geschichte , deren Held das Kätzchen ist . wird
das Tier weder verniedlicht noch vermenschlicht , sondern es
bleibt ein Geschöpf , bas fein eigenes Dasein lebt .

„ Schot z
'

Photo - Bilderbuch er .
“ Meine Lieb -

lingstiere . Kleine Tiergeschichten von Ed , Roth em und .
Das Auto -Bilderbuch . Erzählungen von Herbert K ranz .
Soldaten heraus ! Ein Bilderbuchlem aus dem Soldatenleben
mit Erzählungen von Ivf . Wer fahrt mit ? Ein Bilderbuch
von unserer Eisenbahn . Erzählungen von Herbert Kranz .
Die sprachlich guten , inhaltlich spannenden Erzablungen aus
dem Tier - . Verkehrs - und Soldatenleben , auch noch durch beste
schwarzweiß Zeichnungen unterstützt , finden bestimmt ihren
Weg zur Jugend schon vom 5 . Lebensjahr an .

X,

von
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Lesothers ytegenfteiten
bieten Anlaß für besondere Ge¬

nüsse , wobei eine Flasche guten
Weines nicht fehlen soll. HeeS
Kellereien bergen eine Fülle edler

Gewächse . Verlangen Sie meine

Preisliste . i/ , Fl . o . Gl .
33er Elto . Sonnenberg not 1 .40
34er Hallg . Deutelsberg nat . 1 .90
37er Wochenheim . Weinborn

Riesling natur ..... 8 . 65
35er Geisenh . Morfchbg . nat . 3 . 15

Mosel : 36er Zelting . Schloß¬
berg natur ....... 1 .90
37er Bullayer Graf Beißel
Herrenberg natur . . . . 2 . 10

Franz . Rotweine : 33er Chät .
du Bouilh . ....... 1 .90
27er Chät . Lsotard . . . . 2 .90

Burgund : 34er Macon . . 2 .—

34er P ommard . . . . . 4 . 15
W eiß . B ord . : 34er Haut Saut . 3 .40

HeeS Tranbenschamnwein
Hausmarke Gold . . . . 2 .50

Hees Feinkost - Abteilung
empfiehlt heute :

Obst - u . Gemüsekonserven Vi D .
Aprikosen */ , Fr . . . 1 .75 1 .96

Kirschen , rot m . St . 1 .45 1 .58

Pfirsiche , l/2 Fr . . . 1 .95 2 . 10

Große Burestr . IC
Fernruf 59331 1U

p Das S &uis der gepflegten
(ZDedne \

niiiniiiiiiiiiiiiniiiiimiiniiihi

AlltovnimetWg
an Selbstfahrer .

Neue Wagen .
Kasko - Haftokl .
vers . . km 10 Pf .

ohne Benzin .
P . Weble .

NettelbeMr . 21 .
Rus 27188 .

wmiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

DieAnsdÄg wirdJhnen
leicht genacht. . Befragen
Segdi ungeniert bei-

F . Stoll
KOpparslnsch *

Herde

Oefen
HeHmundstr . 33
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PARFÜMERIEN
als Weihnachtsgeschenk . .

welch * glücklicher Gedanke !

Bei uns finden Sie die größte
Auswahl für Damen u . Herren in :

Schönheitspflege - Köfferchen

Eleganten Puderdosen

Bürsten - und Rasier - Garnituren

Manikure - Etuis

Geschenk - Packungen

KÄSTNER & JACOBI erlesenen Auswahl

Taunusstraße 4 / Wilhelmstraße 56 / Hotel Rose / Ruf 259 59

Amt
VERKAUFEN WEINKARTEN UND WEINLISTEN

aus unseren Werkstätten . Repräsentativ im Gewand und nach¬

haltig in der Wirkung sind diese die richtigen und tüchtigen
Verkäufer . Verlangen Sie unsere unverbindliche Beratung .

L. SCHELLENBERG ’SCHE HOFBUCHDRUCKEREI WIESBADEN
Wiesbadener Tagblatt • Tagblatt - Haus , Langgasse 21 • Fernruf 59631

„ Phönix “

„ Viktoria
“

sehr große Aus¬
wahl und billig

Versenkbare

Schwingschift
128 RM .

Ehestands - und
Kinderreichen -

Darlehen

Ratenzahlung

> ” 5Sr £
| Mauritiusstr . 1 |

IMieSMs

Piano
monatlich 6 .— .

Staubsauger
täglich 1.50 Mk .
Hemmen . Neug .5

filoDiei
zu vermieten für
5 Mk . Bismarck¬
ring 5 . Hockvart .

Unser weihnachtlicher

Kundendienst

bringt ihnen die zeitig
ausgewählten und bis zum
Fest zurückgestellten Ge¬
schenke kurz vor dem
Weihnachtsabend in das
Haus , damit Sie wirklich
überraschen können .
Schauen Sie sich bei uns
um : Radio , Plattenspieler ,
Schallplatten , Radio - Uhr ,
zweiter Lautsprecher , neue
Röhren zum besseren Hö¬
ren oder ein Radiotisch¬
chen würden gewiß Freude
machen . Willkommen bei

Für guten Rundfunk - Empfang .

Kirchgasse 22

Werdet Mitglied der NSV !

fasit - Fußpflege
Warum quälen Sie sich mitmüden,wunden , geschwollenen,brennenden
und schwitzenden Füßen ? Befreien Sie sich davon durch Efasit !
Efasit -Fußbad regt die Blutzirkulation an , Efasit - Fußcreme heilt wunde
Füße , Efasit - Fußpuder beseitigt übermäßige Schweißabsonderung ,
Efasit -Tinktur befreit rasch und schmerzlos von Hühneraugen usw .
Machen Sie noch heute einen Versuch mit Efasit , Ihre Füße werden es
Ihnen danken . Erhältlich in Apotheken , Drogerien u . sonstigen Fachge¬
schäften . Ausreichende Versuchsmuster kostenlos u . unverbindlich von

Wa » lt - Vertrleb ■ Togalwrk . München 27/S 22 d

Efasit -Fußbad (8 Bader ) M — .90 * Efasit -Fußpuder M — . 75 • Efasit -Fußcreme M — .55 * Efasit - Hühneraugentinktur M — .75

mOBEL

BAUER

Wiesbaden , Wellritzstroße 12

Ehestandsdarlehen von jedem Ort

Sonntag von 2 — 7 Uhr geöffnet !

Jeder ßleifrt iw

meinen Scfcaafeti ^ em

stehen !
Ich zeige darin ein formschönes
Schlafzimmer in Eiche . Auch das
Herrenzimmer und Eßzimmer
finden allgemeine Bewunderung .

Wer schöne Möbel liebt , sollte sich
Meine Schaufenster sowie meine

große Auswahl einmal ganz un¬
verbindlich ansehen .

Der zuverlässige Möbelfachmann

10

KaiitzeWe

Alt . Sckmuck
Granat

Korallen
Broschen .
Ohrringe
Halsketten
Armbänder

kauft
W . Fliegen .
Wagemann -

ftrafie 37 .

Alte
Silber -

Eegenstände
kauft

W . Fliegen ,
Wagemann -

ttraße 37 . -

Gebe . Puvven -
wagen zu kaufen
gesucht . Ana . u .
s . 484 an T .- B .

Klavier
u . Harmonium

bar zu kauf . ges .
Piano - Lchwender

MLhlgasse 17 .

Manlen ,

6lhinulk,Mel ,
Pfandscheine

kauft P . Carl ,
Sirschgraben 28 .

2 mb . Nachttische
schmale Noten¬

schränke z . k. a .
Ang . U .483 T .-B .

Küchenherd
2,20X1 .00 Mtr . ,
geb ., geg . Kasse
ges . Ang . unter
I . 483 T .-Berl .

Soülbecken,2teiL
1 .20X0 .45 Mtr . .
gebr . . geg . Kasse
gesucht . Ang . u .
K . 483 T .-Berl .

Mod . guterbalt .

Wchimlim
sowie

Melbestelk-

kasten
sof . gesucht . Ang .
u . A . 741 T .- B .

Such « einen
gebrauchten

iteHto
f . Etaa . - Seizung

Wilhelm
Holighaus ,
Matrahen¬

fabrik .
Waldstrabe 56 .

Ent . Akkordeon

Pappschneide¬
maschine

zu kauf , gesucht .
Ang . mit Preis
u . F . 481 T .- S .

m . Klaviatur
zu kauf , gesucht .
Ana . mit Preis
u . S . 482 T .- B .

Gebr . Kohlen «
badeofen u . em .
Eisenwanne , nur
gut erhalt . , bzw .
neuro . , zu k. ges .
Ang . S .483 T .-B .

Euterhaltener
Schrankkoffer

u . 2 Mädlerkoff .
zu kauf , gesucht .
Eefl . Ang . m .
Preis u . K . 475
a . d . Tagbl .- Vl .

nehmen weniger Zeit in Anspruch ,
wenn man vorher einen genauen
Geschenk - Plan auf Grund der

Anzeigen - Veröffentlichungen im

„ Wiesbadener Tagblatt “ aufstellt .
Anzeigen sind Ausdruck des Fort¬
schrittes und der Leistungsfähigkeit

Modisch - aparte Damenfaschen

Sie gehören seit je zu den liebsten

Gaben , denn sie sind schön , wert¬

voll und praktisch .

Das Fest ist nicht mehr weit . ---

Was jede Frau sieh wünscht

hier sehen Sie es im Bilde !

Schenken Sie Lederwaren von

Paul Warkentin
Kirchgasse 68 und Langgasse 44

Durchgehend geöffnet

M -

MWWWNWWWW

Sedcnfce tw den Testen , wer früh , kauft , sckenkt am besten l

15

Httiaten

11

ScIumi aß 01 . 119 . 50
eine neue Schreibmaschine .
Großes Lager verseh . Fabrikate ,
wie Erika , Continental u . a .
auch gebrauchter Maschinen .
Verlangen Sie unsere fachm .
Beratung u . Bed . bei Teilzahlg .

Film -

Palast

Glasverschläge
zirka 30 lsd . Meter . 1,90 Mtr . hoch ,
zu kaufen gesucht . Ang . mit Preis
unter E . 484 an den Tagbl . - Berl .

Bu '
romaschinen

Rheinstr . 70 - Tel . 25360

In IO Tagen ist Weihnachten !

Verschieben Sie das Bezahlen nicht , wenn Sie bar zahlen
können . Denken Sie daran , daß auch der Einzelhandel
seine Rechnungen bezahlen muß . Wer bar kauft , fördert
die Wirtschaft und ermöglicht vielen anderen Menschen ,
daß sie ihren Angehörigen ebenfalls zu Weihnachten eine
Freude machen können .

H . - Obergangs -

Mantel
am 4 . 12 38 in

der Weinstube
Kögler . Eraben -
str . vertauscht .
Es wird gebet . ,
den Mantel dort
abzugeben .

Flaschen
An - und Verkauf

E . Klein
VVesiendstr . 15
Fernruf 25173

Geht dir, deine

UHR
■yr.tzv :i. geh zur

Neiostraße 3
Uchr-.i. Reparatur
l. $r. u. kLUhren -

Willy Müller
Neiuitt äße -3
an' Kour.trunnen

Paul Henckels
als Schneidermeister Zwirn

und dazu noch den herrlichen
Farbtonfilm , mit der lustigen

Geschichte vom

' VhfrVMMvtydiwe-
und

Musikalische Seifenblasen

Wer zum Fest eine Gabe sucht , die
den Beschenkten stets aufs neue be¬
schenkt , der wird eine gute Kamera
wählen !
Bei Optiker Höhn können Sie bei

gewissenhaftester Beratung und zuvor¬
kommender Bedienung unter der

gewaltigen Auswahl immer eine Ent¬

scheidung treffen , die dauernde Zu¬
friedenheit auslöst !

Optiker

HÖHN
Langgasse 5

Guten Sdimudt

nur vom Goldschmied !

jiiiius rucns
Goldschmiedemeister — Langgasse 5

• Neuanfertigung , Umarbeitung in eigener Werkstätte e

Hntetridjt

Nachhilfe¬

unterricht
f . Sekundaner d .
Eymn . i . Latein
und Englisch ab
Weihnachten bis

Ostern gesucht .
Gei . Zuichr . u .
A . 744 T .- Berl .

MpaWngen

Alker
Gern . Sonnen¬

berg . ca . 120 R . .
m . jung . Obstb . ,

zu vervachten
Fischerstraße 6 . 1

Frohe Stunden

für groll und klein

Eintrittspreise
Kinder 25 , 40 , 50 Pfg .

Erwachsene 50 , 75 , 1 .00 usw .

Kassenöffnung 1 . 30 Uhr

Verloren I

Gefunden J
Breiter golö .

Ring
mit blau . Stein
u . 2 Brillanten
verlor , ob . lieg ,
gelassen . Gegen
Äelobng . abzug .
b . Dr . Schneider
Rbeinstr . 111 . 1 ,

Diejenigen
d . gestern Abend

um V*6 in der
Televbonrelle

Röderstraße das
Portemonnaie

fanden find er¬
kannt u . werden
gebeten , dasselbe
zurück zu bring . ,
andernfalls An¬

zeige erfolgt
Lebrstr . 5 . 2 lks .

Illlllllllllllllllll
Weihnachts¬

wunsch .
Facharbeiter

sucht anst . Mädel
oder Frau . ev . .
30 — 35 3 . . gutes
Aussehen , zwecks

Heirat .
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Steiget
'

üüdblict des ffadjamtes
'

Radfport in
'
Wiesbaden .

Adi Traudes unter den besten deutschen Struüenfabrern . » Frohsinn " Sonnenberg und 1900 Bierstadt am erfolg¬
reichsten im Radball .

In einer vom Reichsbund ( Fachamt Radsport ) heraus -
gegebenen R a n g l i st e der deutschen Straßenfadrer stellt
Traudes an 48 . Stelle . Die Liste weist die besten 75 Fallrer
des Bundes auf : man bedenke , daß es mehrere tausend
Rennfahrer in Deutschland gibt . Auch der Radfabrklub
1900 begann im letzten Jahre wieder neue Rennfahrer
heranzubilden . Wenn es hier auch noch nicht zu ganz Biogen
Erfolgen reichte , so wird man doch im kommenden Jahre
auch von den Fahrern des Klubs mehr hören . Sier waren
es besonders Schwade , Fenzel . Gebrüder Müller . Mordt ,
Eilert . Braeckel , Hecker , Schilling , Draut usw .. die bereits
gute Anlagen zeigten . Das einzige , was den Wiesbadener
Rennfahrern fehlt , ist eine Radrennbahn , und wenn es nur
eine Aschenbahn wäre . Hier könnte sich noch manches gute
Talent heranbilden .

Auf dem Gebiete des Radballsports waren bte
Erfolge ganz grob . Der Reichsbahnmannschaft Wendel /
Beckmann gelang der Aufstieg zur Eauklasse . Die runge
Sonnenberger Mannschaft Wintermeyer/Eckllardt
batte auf allen Turnieren gute Erfolge und rückte über¬
raschend schnell sur Bezirksklasse auf . Gleichzeitig hat sich
Sonnenberg in Matio/Dörrhöfer einen guten Nach¬
wuchs gesichert .

3 . Blau I h8 — d4 ( Bahnlinie ) . Blau - Infanterie be¬
droht nun gleichzeitig die beiden roten Erdwaffen P d4 und
A c4 , die beide schon einfach bedroht , waren . jRpt verliert
eine davon und ist

Ähnlich war es im Radfabrklub 1900 B ie i ft a d t . öier
kamen Seulberger/Bierbrauer ebenfalls «chnell
zur Bezirksklasse , und zu aller Überraschung gelang es auch
noch zum Jahresschluß dem neuen Paar Stein/Hilde¬
brand . ebenfalls aufzurücken . In Mai , Fraund , Liesenfeld
und Schüttler ist hier ein ausgezeichneter Nachwuchs vorhan¬
den . dazu kommt noch eine Jungvolk - Svortdlenstgruvve von
acht Mannschaften . In Poths/Wohlfarth batte der
Post - SB . ebenfalls bald eine starke Mannschaft tn die
Bezirksklasse geschickt , leider vermißt man hier die intensive
Nachwuchsvflege . Naurod nimmt beute mit Kerl /
K o r i d a n die Spitze in der Kreisklasse em . man wird bald
von der Mannschaft gute Leistungen sehen . .Frisch auf "

Erbenheim und Wald st raße behaupteten sich gut tn
allen Wettkämpfen , letztere konnten sogar international in

Belgien in Erscheinung treten und werden dies auch wieder
im kommenden Jahr ausfübren . 3n der Jugendklasse bat
ebenfalls Sonnenberg die Führung und errang hier vor
Bierstadt sehr sicher die Jungbannmeister chait ..

Der Saalsport ist leider im Kreis Wiesbaden stark

zurückgegangen . Bei der am Sonntag stattfindenden Kreis -

versammlung . in welcher das Sportprogramm für 1939 fest -

gelegt wird , wird man hoffentlich seiner auch gedenken und
ibn im kommenden Jahr entsprechend . berücksichtigen . Biele
Vereine des Kreises zeigten nur bei festlichen Anlassen
Schaudarbietungen von Reigenmannschaften . Lediglich der
RV . Naurod war es . der mit einer Mannschaft auswär¬

tige Wettbewerbe besuchte und hier nur erst Siege holte : das

sollten sich die anderen Vereine einmal merken . Im Zweier -

Kunstfahren waren es nur die beiden Erbenbeimer Dorr /
Merten vom RK . 1894 . die Wiesbadens Farben ehren¬
voll vertraten und auch den Südwestmeister ..holten : auch am
diesem Gebiet fehlt es an Nachwuchs . Trübe siebt es auf
dem Gebiet des Sechser - Kunstreiaens aus . Delkenheim , in
den letzten Jahren ebenfalls Südwestmeister gewesen , bat
1938 nichts von sich hören lassen . Wenn es im Rennen und
Radball so schön vorwärts ging , mußten unbedingt Mittel
und Wege gefunden werden , auch den Saalivort im Kreis
Wiesbaden wieder auf die Höbe zu bringen . Kräfte bnd vor¬
handen , das bewiesen die vielen Saalfeste , nur mußten die
Verantwortlichen ans Werk gehen .

6poet -
'
Kundjt6au »

25 000 RM . sammelten die Schützen für das WHW .

Die deutschen Schützen haben am . .Oviertag des . deutschen

Sports " rund 25 000 RM . aufgebracht . Am . flechichten ge¬

sammelt haben die Gaue Sachsen , Mittelrhern , Niederrhein

und Bayern .

Im Wiesbadener Radsvortlager ist es um die Jahres¬
wende ruhig geworden . Ein umfangreiches Sportprogramm
kam im Jahre 1938 zur Abwicklung und legte Zeugnis vom
großen Aufstieg des Wiesbadener Radsports ab . Mit den
ersten warmen Sonnenstrahlen im Frühjahr zogen bereits
die Rennfahrer hinaus , und jagten so Sonntag für Sonn¬
tag über die Straßen der näheren und weiteren deutschen
Heimat dahin . Der junge Wiesbadener Schmidt konnte
bereits im Mäm bei kaltem mit Regen und Schneetreiben
ausgespicktem Wetter in Frankfurt die Bezirksmeisterschaft
über 50 km sicher nach Hause fahren . Seine Kameraden
Arndt , Bach , Lebmler , Fröhlich , Götz , Pfeiffer usw . waren
ebenfalls im Laufe des Jahres sehr erfolgreich und konnten
manchen schönen Preis für die Farben der Weltkurstadt und
des Reichsdabn -TSV . gewinnen . Adi Traudes vom
gleichen Verein hatte die meisten Erfolge , war in allen
Rennen immer in der Spitzengruppe und bat viele erste und
zweite Preise errungen .

Das Eröffnungsspringen am Nebelhorn sah

50 Springer aus dem Allgäu . Württemberg uich München

am Start , von denen Friedel Wamer ( SA . München ) nut

zwei Sprüngen von je 39 m und Note 145,4 am besten ab¬

schnitt . , .
Zehn Nationen haben bisher die von Finnland

ergangenen Einladungen zur Teilnahme an den XH Dlpm -

vischen Spielen 1940 in Helsinki angenommen . Es stnd dies .

 und ist durch den Verlust der 5 . Erdwaise ge¬
schlagen . — ( Nötigenfalls hätte Blau ihren Kampfwagen
aui c7 opfern müssen , den Rot mit dem ihm noch zuftebenden
Zug schlagen kann : die Lösung bleibt aber davon unberührt .
Rot hätte dann gezogen :

Blau : H dl : F » 2 . e5 , 17 ; A c6 , k5 ; P c7 , all : I 18

h8 , 17 .
Rot : H dlO : F flO : A v4 , a5 : P d3 . 19 : I e8 .

H = Hauptfigur , F — Flieger . A — Artillerie .

P = Panzerwagen . I ----- Infanterie .

Lösung :

1 . Blau A c6 — a8 . Blaue Artillerie nimmt die rote
Infanterie e8 unter Feuer und öffnet gleichzeitig dem Blau -

Kampfwagen auf c7 den Schlagweg nach c4 . Rote In¬
fanterie muß weichen .

t Rot I o8 . . . beliebig .
2 . Blau F e5 — HO . Die blaue Fliegerstaffel schließt

den roten Kampfwagen aus 19 ein und zwingt Um zum
Weichen Die Bahnlinie ist für Blau - Infanterie auf b8 ge¬
öffnet , die nun rasch zurückgezogen werden kann .

Rot P 19 . . . beliebig .

Zur Einführung .

Es bat nicht an Versuchen gefehlt , den Kamm - und

Siegwielcharakter des altindischen Schachspiels aut « in

militärisch e Regeln abzustimmen und das Spiel der

modernen Kriegskunst und Kriegstechmk
bekanntesten ist der Vorschlag , den der berühmte braun¬

schweigische Mathematiker und Magister Hellwig nn
^ abre 1779 machte . In Wielands Zeitschrift „ Teutiwe

Merkur " ( Jahrgang 1779 ) ist,Hellwigs ..Anzeige eines neu

erfundenen Kriegssvieles
" veröffentlicht , in ^ r Hellwig . ,di

Manövres des Krieges durch ein schachahnliches « viel burm

zwey Personen sinnlich vorzustellen
" sucht . Der bramischwe r -

ailche Magister hat zweifellos ein starkes militärisches ~ 2 -

?ent befetten denn seine Forderungen an ein vollendetes

Kriegsiviel haben heute noch Geltung 3mai nnb

bie § mroienfltßitcn fui ein solches Spiel infolge der

Wendung äußerst beweglicher Kampfmittel und schwieriger

Kamvftaktik moderner Feldheere bedeutend gewachsen .

Das Wehr - Schach bat vom alten Schach lediglich Hw

Kampfidee und , den Namen übernommen , stellt aber rm

iihriGßit ein völlig neues Spiel bett , bei beut noch

neuen übersichtlich abgefaßten Spielregeln auf einem neuen

Sf
'
eld mit modernen Wehrfiguren gekämmt wird . Das

- Schach will vor allem Kamvtaktik und Einsatzweise

der heutigen motorisierten Kampfmittel , wie Artillerie ,

Panzerkampfwagen, , Jagd - und . Bombenflieger und ihr

Zusammenwirken mit der K o n i g i n der Sch lacht , der

Infanterie , wirksam zeigen , örerzu war auch , eine

Neugestaltung der Figuren eine unerläßliche Notwendigkeit
Die beiden Parteien Blau und Rot verfugen re . über

18 Waffenfiguren , und zwar über ie eine die völkischen ,

wirtschaftlichen und militärischen Kraitreserven verkörpernde

Hauptfigur . 6 Jnfanterieeinbelten . 4 , Artlllerleeinhetten .
3 Panzerwagenverbände und über ie zwei Jagd - und Kamm -

fliegerverbände .

Die Wehr - Schach - Regeln

sind einfach , wie alles , was mit militärischen Dingen zu tun

bat . Sämtliche Waffen haben aut dem Spielbrett tn allen

9tiditunQen 3uöetlttubni5 » um bets clttftiicfic ^ IbTttixseu

chn ?s unerwarteten überlegenen kindlichen Angriftss ^ ßes
und den Gegenstoß zu ermöglichen . Demnach können sämtliche

Waffen im Wehr - Schach oorwarts ruckwarts elt ^
schräg sieben

"
. Dagegen ist bas ..Schlagen feinblrcher Ein¬

heiten nur frontal , also grabe , inöglich , weit bei Solbat

stets frontal kämpft und schlägt . Als weiteren wichtigen

Grundsatz findet man tm Wehr - Schach , das . stets zwei
Waffenelnbeiten taktisch zusammenarbeiten müssen , um eine

feindliche Einheit zu schlagen Ferner , können die verschie¬

denen Waffen , entsprechend , der militärischen Sch ^ gkrast ,

Schnelligkeit und Einsatzmöglichketten , ie naw ihrer Gattung
Ibis 5 Felder » ziehen " und .. schlagen — also : die In¬

fanterie 1 Feld , die Hauptfigur 2 Felder der Panzerwagen
3 Felder ( auch im graben Winkel ) , die Artillerie 4 Felder
und die Flieger 5 Felder weit . , ,

Im Krieg stnd Sieg oder Niederlage ort wesentlich ab ?
hängig von der Beschaffenheit des Geländes , in dem stch
die kämpfenden Heere bewegen . Dementsprechend wurde im
Webr - Schack das in 121x121 ( 11X11 ) Schwarz -Wetß -Felder
gegliederte Spielfeld zum Eelandevlan . Dieser ist durch
zwei Diagonalen unterteilt , von . denen bte eine eine
strategische Marschstraße ober Bahnlinie zur Erhöhung , der
Marschgeschwindigkeit ( 4 - Felderzug ) und bte andere einen
Flußlauf darstellt , auf dem bte Erdwatten nicht , enilang -
ziehen dürfen . Die Schwierigkeit des Eelanbes erhoben noch

Schach .
Wintettnrnier der Schachgemeinichaft .

Die 3 . Runbe im Winterturnier der Schachgemeinschaft
brachte in allen Klassen ein vollständiges Svielprogramm .
Sämtliche Partien wurden zu Ende geführt , ein Ergebnis ,
das bei der großen Teilnehmerzahl als außerordentlich be¬

zeichnet werden muß . Auch an Spannung ließen die Spiele
nichts zu wünschen übrig , sodaß die zahlreichen Kiebitze
wieder einmal voll auf ihre Rechnung kamen .

In der Gruppe H a büßte der Tabellenführer K o r .i -

Haus gegen H . Menz seinen ersten halben Zahler ein .
Beinahe wäre es sogar ein ganzer geworden , denn der

Schwarze , betten Eröffnung besser gefallen konnte , batte in
bem 64zügigen abgelehnten Damengambit bereits Qualität
unb Bauer voraus , als Kortbaus burch seinen vorgeschobe¬
nen Freibauern noch Gleichstand erzwang . Votta war dem

alten Routinierer Vernböft nicht gewachsen . Sein An¬

griff in der italienischen Partie entbehrte doch zu sehr der

erforderlichen Wucht , als daß er die schwarze Stellung hatte
erschüttern können . In ferner Manier nutzte Bernhoft bte

Chance , die ihm der Weiße unvorsichtigerweise durch Off¬
nen der g =2inie gab , um leicht und sicher un Gegenstoß zu
gewinnen . Einen krassen FelHug leistete stch Kunkel tn
einem Königsgambit gegen Grachul , als er grundlos
feine Königsstellung aufriß , sodaß der Anziehende die bis

dahin gleichwertige Partie in 2 Zugen für sich entscheiden
konnte .

In der Gruppe II b geht das Kopf - an - Kopf -Rennen

zwischen Klein und KrauIe weiter . Beide holten sich tn

sicherer Weise gegen Eichner bzw . Junkers ihren
3 . Zähler . Wagner kam in einem 37zugtgen Damen¬

gambit gegen Krumeich zu einem ersten Pluspunkt .

In der Gruppe IHb ist nach der 3 . Runde nur noch

zügigen Damenbauernfpiel nach Figurengewtnn über R .

Schubert durchsetzte , immer noch die alleinige Tabellen¬

führung , doch bleibt ihm L i l l weiterhin bart auf den

Fersen . Zu einem höchst interessanten Treffen kam . es

zwischen Sill und Biebeler in einer 30zugigen

Preußischen Partie . Biebeler hatte eine seltene , zu ver¬

wickelten Kombinationen führende . Variante gewählt , deren

schwierige Fortsetzung er indes nicht beherrschte , sodaß , der

auch nicht am stärksten operierende Werne dennoch einen

klaren Sieg landen konnte . Gleiche Stellung ergab ein Drei -

springerspiel zwischen Herzog und Lamberti , womit

letzterer auch in seiner 3 . Partie ein Remis erzielte .

In der Gruppe III b ist nach bi 3 . Runde nut noch

Schumann ungeschlagen . Auch R o l It n 9 . vermochte ihm

nicht zu wideistehen und verlor eine nztliani,che Partie nach

Svringeieinstellung in 67 Zügen . H e rm es vernicht immer

wieder , mit unsoliden Angriffen zu blutten . Bei . K r . o e n e i

hatte er hiermit auch Gluck , denn dieser fand tn einer 3o -

zügigen skandinavischen Partie in überlegener Stellung den

ncttieliegenden Mattweg nicht und lieg stch zu guter Letzt gar

noch den Gewinn aus der Hand nehmen . R e y m a n n da¬

gegen deckte in stcherem Gegenspiel schonungslos , bte

Schwächen bei unentwickelten feindlichen Stellung aut und

mttschied eine sizilianische Partie durch Matt un 44 . Zuge .

Gegen Groß kam K r o e n e t gerade noch nut einem

blauen Auge davon , denn der Anziehende schenkte im Mehr -

besitz einer Figur einem gegnerischen Bauernvorstoß nicht

die genügende Beachtung , sodaß Kroener einen Bauern zur

Dame ziehen konnte .

In der 4 . Klasse mußte Ang er mann in einer 45 -

zügigen Philidorverteidigung nach Qualitatsoerlust durch

H Schubert seine erste Niederlage hinnebmen und damit

seinem Bezwinger die alleinige Tabellenfubrung überlassen .

Alt en kirch triumphierte über K Schubert und

Keller überrannte bie mangelhaft geschützte Konigs -

stellung . von Wiesen , um un 10 . Zuge em schnelles Matt

anzubringen .

Damit bat das Winterturnier zur Zeit folgenden

Stand erreicht : , „ „
Klasse n : Gruppe A : 1. Kortbaus 2 % P .. 2 . Bern

Mft 1 % P . u . 1 Hp .. 3 . Erachul lif P .. 4 . Kunkel 1 P ..
5 H Menz 14 P . u , 2 Hp ., 6 . Votta 0 u . 1 . Hp . —

Gruppe B : 1 . und 2 . Klein und W . Krause ie 3 P .,3 . und

A Eichner und Wagner je 1 P .. 5 . und 6 . Krumeich unb

Junkers ie % P .

Klasse Hl : Gruppe A : 1 . Braun 3 P .. 2 . Lill 2 % P ..

3 . Lamberti W , P .. 4 . R . Schubert 1 P » 5 . unb 6 . Herzog

unb Biebeler ie - Gruppe B : L Schumann 2 P . und

1 2 . Hermes 2 P .. 3 . unb 4 . Kroener unb Rolling ie

1 *4 P . , 5 . Reymann 1 P . u . 1 Hp .. 6 . Groß 0 P .

Klasse IV . 1 . H . Schubert 3 P . . 2 . bis 4 , Ilienkiich .

Angermann und Keller je 2 P . , 5 . unb b . K . Schubert und

Wiesen ie 0 P .

Um den Wandeupteis des $ uljieis »

NS .- Winterkampffpiele 1939 in btt Ostmark .

Die vierten NS .- Winterkampffoiele finden in der Zeit
vom 17 . bis 19 . Februar in Villach in Kärnten statt . Die
Durchführung liegt wie tm vergangenen Jahr in den
Händen des Hauptamtes Kampfsviele der Obersten
SA . - Führung , dessen Chef . SA .- Obergruvvenfubtet
von Tschammer - Often , einen Organisationsstab mit
der Vorbereitung und Ausrichtung der Kampfsviele beauf¬
tragt hat . Es ist klar , daß die Teilnahme der guten oft -
märkischen Skiläufer , soweit jte den Gliederungen cmge
hören , den Wettstret noch verschärfen wird , zumal er stch la
auf ostmärkischem Boden abwickelt .

Teilnahmeberechtigt sind Angehörige bei SA . .
ff , bes NSKK . . des RAD .. NSFK .. bei Polizei unb in
einet Sonbetflatte des Svezialspiunglaufes auch die HI .
Die Meldungen müssen bis zum 20 . Januai abgegeben sein :

sie stnd zahlenmäßig begienzt . und zwar bei der SA . auf

500 Teilnehmet , ff 280 , NSKK . 220 , NSFK . 100 . Retchs -

arbeitsbienft 100 , Polizei 50 unb HI . 40 .
Als einziger Einzelwe t t b e we rb rottb em

Svezialspiunglauf abgewickelt , an Mannschaftswettbewerben
kommen Patrouillenläufe mit KK .- Schießen . ein 5 x 8 -knt -

Melbestaffellauf unb ein Abfahilslaut sum Austrag , Tue

Patiouillenläufe führen in ber Klasse A Uber 18 . tn ben

Klassen B und C über 12 km . . . .
Uber den Wanderpreis des Führers wird rm

Patrouillenlauf der Klasse A entschieden , der nur ben An¬

gehörigen der SA . , ff und des N » KK . Vorbehalten ist . Sie

bisherigen Sieger waren SA .- Eruvpe Hochland tm Jahre

1936 ( f -Oberabschnitt Süd 1937 und . abermals die,SA .-

Eruvve Hochland im letzten Winter . Die , Hochländer können

den Preis in diesem Jahre endgültig gewmnem . der

bestimmungsgemäß nach zwei . aufeinanderfolgenben Siegen

oder drei Siegen überhaupt tn dauernden Besitz übergeht .

Der Patrouillenlauf der Klasse B ( 12 km ) ist / ur alle zuge¬

lassenen Gliederungen offen , derrentge der Klasse 0 ( 12 km )

für Flachlandmannschasten der SA .- Gruppen Ostland . Ost¬

mark . Pommern . Berlin -Brandenburg . Mitte . Hansa , Nord -

mark . Nordsee . Niederrhein , Hessen und Westmark
Der Mannschaftsabfahrtslauf ist erstmals in

die Kampfesiolge ausgenommen und stellt eine Mut - unb

Eeschicklichkeitsprobe dar . Als Mannschaftszett wird die

Zeit des dritten Läufers der vielköpfigen Mannschaft ge¬

wertet . Die Abfahrtsstrecke ist 12 km lang und weist Pflicht -

toreDie'
Zeiteinteilung : . Donnerstag . 16 . Februar .

Eintreffen der Teilnehmer in Villach : Freitag . 17 . yeBiuat .

9 30 Uhr Mannschaftsabfahrtslauf : Samstag . 18 . <rebruar .

8 00 Ubr
'

5 x 8 - km -Meldestaffell 14 .30 Ubr . Ausfcheidungs -

springen
'

Sonntag . 19 . Febr . , 8 .00 Uhr , l 8 - km - P a : r o u i l l en -

lauf Kl A ; 12 - km -Patrouillenlaus Kl . B . 12 -km -

Patrouillenlaüf KI . C ; 14 . 00 Uhr . Spezialsprunglauf .

19 .00 Uhr . Siegerehrung .

Großbritannien . Dänemark . Norwegen . Italien . Rumänien ,

die Schweiz . Jugoslawien , Belgien . Tostarlca und Schwan .

Die S ü d w e st - B o x st a f f e l tritt am
«yLJ ^ embei

in Saarbrücken in folgender Besetzung gegen W ^ tfalen an

( vom Fliegen - bis Schwergewicht ) : Bamberger ( Reichsbahn
^ ontturt ) Joswig ( AR . 15 Frankfurt ) . Schöneberger

SSb FraEurt ) Heß . Puffay ( beide Saar05Saar -

b rück en ) . Ims ( FSV . Frankfurt ) . Louven ( Linkt . Fiankfuit ) .

die Turnmeisterschaft des Gaues Niederrhein mit 230,5 P .

vor den Remscheidern Schneider . Ulrich und Ntgge .

fttaliens Davisvokalsvieler werden tm

Sommer utitßt Füöiunki üon Haiip ö o P tn nn cittc

£ uwtpard5e,nuntIeInê )t ^ en .Uum sich auf den großen Tennts -

TitmiPTPri bie nötiac R̂outine 8U etweiben , bte bi e ^luitid *

Heisum Eeuttnnbe - Davispokals nach ihrer Meinung

brauchen .

smei Seenfelder , die ben Erbmassen ebenfalls nicht zugäng -

^ jch stnb unb daher als Flankendeckung oft eine entscheibende

'
Neuartigkeit dieses Spielbrettgeländeplanes stellt

beide Parteien vor fesselnde itrateglsche und tak¬

tisch e Aufgaben , bte tn ihrer wechselnden Vielfalt eine

wertvolle Eeistesschulung bilden .

Kampfaufgabe :

hon roten ffieanei in 4 Z L a e II zu schlagen .

Blau

Schwarz = Blaue Partei . Weiß = Rote Partei .

it nach verbissenem Kampf den rechten
Not auf dem linken blauen Flügel mit
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Lantini und Dr . Ley in der Waffenschmiede des Reiches

Schlagwetterervlosion . Im Kohlenbergwerk Little Mill

( Soutb -Avrshirel bat lick eine Ichwere Schlagwetterervlonou

ereignet durch die drei Knavven getötet und sechs schwer ver¬

lebt wurden .

Essen , 14 . Dez . ( Funkmeldung .) Der italienische
Korvorationsminister , Ferruvio Lantini , traf am Dienstag¬
abend um 20 .40 Uhr in Begleitung des Reichsorganiiations -

Der Katattrophenwinter in Sowjetfpanien
Wucheriuden und bolschewistische „ Diiuvlinierbataillone " .

Moskau gibt Prag noch nicht frei .

Warschau , 3. Dez . Pressemeldungen aus Moskau zu¬
folge hat die Sowjetregierung in der Ukraine acht
neue Rundfunksender erttchtet , die vor allem _

die

Aufgabe haben , die tschecho - slowakitchen Sender zu stören .
Die neuen Sowjetsender werden auf der gleichen Wellen¬

länge und zu den gleichen Sendezeiten funken wie die

tschecho - slowakischeu Sender und in bei Nacht gegen Prag

gerichtet » Übertragungen in tschechischer Sprache ^
verbreiten .

Die übrigen im Westen des Landes liegeirden zwölf Sowjet¬
sender sind beauftragt , eine ähnliche , Tätigkeit zu entfalten .

Die Regierung der Sowjet - Ukraine hat ferner auf das

Abhören der tschechischen Sender eine Ge¬

fängnisstrafe von 20 Jahren gesetzt .

Die Zudenvermögensabgabe .

Vorschriften über die Inzahlungnahme von Grundstücken .

Berlin , 13 . Dez . Der Reichsministsr der Finanzen teilt
mit : Auf die Judenvermägensabgabe können in Aus¬

nah me f ä l I en We r t p a p i e re und Grundstücke
in Zahlung gegeben werden . Nachdem bereits

gestern die Vorschriften über die Inzahlungnahme von Wert¬
papieren erschienen und in der Presse verbreitet worden sind ,
liegen nunmehr auch die Bestimmungen über die Inzahlung¬
nahme von Grundstücken vor .

Grundstücke werden auf die erste Teilzahlung dsr Juden -

oermögen ^ abgabe . di « am 15 . Dezember 1938 fällig ist , nur
dann in Zahlung genommen , wenn der Ab¬

gabepflichtige keine Barzahlung leisten
kann und auch keine Wettpapiere besitzt , die er in Zahlung
geben kann .

Die Grundstücke werden zu einem Wett angenommen , der
dem derzeitigen gemeinen Wert entspricht
und für jeden einzelnen Fall von den Oberiinanzpräsidenten

festgesetzt wird . Der Antrag auf Inzahlungnahme eines
Grundstückes ist an das für die Judenoermügensabgabe zu¬
ständige Finanzamt zu richten . Dieses hat zu prüfen , ob der

Abgabepflichtige nicht in der Lage ist , die Abgabe in anderer
Werse zu tilgen .

Von der Inzahlungnahme ausgeschlossen sind solche
Grundstücke ,

1 . die mehreren Eigentümern gehören , sofern nicht sämt¬
liche Eigentümer ihre Anteil « dem Reich übertragen ,

2 . ine überbelastet sind oder bei denen nach Abzug der
Belastungen und der Unkosten ein unverhältnismäßig nied¬
riger Wert zur Deckung der Abgabe zur Verfügung stehen
würde ,

3 . deren Wert nach Abzug der Belastungen und der Un¬
kosten die Abgabe überfteigt .

leiters Dr . Ley von Hamburg kommend in Essen ein . Zdr

Begrüßung hatten sich mit dem Eauobmann der DAF .
Johlitz und dem Leiter des Fachamtes Bergbau in der

DAF .. Padberg . Kreisleiter v ü t g e n c und Oberbürger¬

meister Dillgardt , sowie eine Abordnung des Essener
Fascio eingefunden . Auch die Bevölkerung bereitete dem hohen

italienischen Gast einen überaus herzlich enEmviang .

Auf dem Bahnhofsoorvlatz waren Ehrenstürme der SA . und

ff angetreten , deren Front der italienische Minister unter den

Klängen der Eiovinezza mit Dr . Len abschritt . Der Minister

und Dr . Ley begaben sich dann durch ein dichtes Fackelsvalier

§ A .- und ff -Männern zum nahegelegenen Hotel . Immer

wieder brachte die zahlreiche Menschenmenge , die den Weg zu

beiden Seiten umsäumte , dem hohen Vertreter des faschistischen
Italiens und Dr . Len herzliche Kundgebungen dar .

Bei dem anschließenden Essen , das die Stadt Essen ihren

Gästen gab und an dem auch die rührenden Männer der

Partei , des Staates und der Wehrmacht teilnahmen , entbot

Oberbürgermeister Diügardt den Willrommensgruh der

Waffenschmiede des Reiches .

in Madrid zu einer außerordentlichen Svannung ge¬
führt . In Madrid , wo die Bevölkerung weder ihren Hunger
stillen , iwch infolge eines außerordentlichen Mangels an
Brennmaterial sich vor Kälte schützen kann , hat es wieder

Unruhen gegeben . Die Zahl der Bettler ist neuerlich un¬

gewöhnlich gestiegen . Die Bolschewisten scheinen gegen diese

Entwicklung kein anderes Heilmittel als die Erricht u n g
von ..Disziv linier bat ail Ionen " zu kennen .
Patrouillen , die die Stadt durchstreifen , greifen überall die

Bettlertruvvs auf und bringen sie ohne Rücksicht aus den Um¬

stand . daß die meisten der Aufgegrisfenen völlig unterernährt
sind und sich gesundheitlich in einem elenden Zustand befinden ,
in die Baracken dieser Bataillone , wo die Bettler gewöhnlich
vollständig zusammenbrechen .

In Katalonien wurde auf Grund einer amtlichen Ver¬

ordnung in der Vorwoche ie Kopf der Bevölkerung an

Nahrungsmitteln ausgegeben : 100 Gramm Linsen . 100 Gramm
Reis , 100 Gramm Erbsen und 100 Gramm Gefrierfleisch .

BUbao , 14 . Dez . ( Funkmeldung . ) Berichten aus
Barcelona zufolge , nimmt die verzweifelte Stim¬
mung der Bevölkerung in ganz Katalonien besonders

3 wegen des Lebensmittelmangels immer
eren Umfang an . Hand in Hand damit geht auch das

Erwachen einer starken iudenfeinblichen
Strömung . Trotz dieser Strömung lassen sich jedoch die
Juden nicht im geringsten bei der Ausolünoerung
Kataloniens stören . Mitleid mit der verzweifelten Be -
völkerung ist ihnen vollkommen fr e m ü . Die Aus¬
plünderung des Landes wird mit derart zynischer Dreistigkeit
durchgeführt , daß jetzt selbst die Bolschewisten , die ja seinerzeit
den Bürgerkrieg entfesselt hatten , um das Land den Juden
in die Hände zu soielen . sich gezwungen sahen , den Juden
Salomon Elliber N a f f u s s i zu einer hohen Geldstrafe zu
verurteilen , weil er aus dem Hunger der Bevölkerung einen
allzu höhen Wuchergewinn geschlagen hat .

Sie Not hat aber nicht nur in Katalonien , sondern auch

Bitte jetzt kaufen !

bringt zum Weihnachtsverkauf

Neuanfertigung
u . Aufarbeitung

von

Kirchgasse 29 Ecke Friedlichstr .

Ferner nette

Wolldecken
Kamelhaar - und sonstige

Schlafdecken
300 Daunen- und Steppdecken | Damen- und Steppdecken

11 : schnellstens u . preiswert
in guten Qualitäten und schönen Dessins 7,,, ,

Statt Karten

Vermählte

Angebot oder

Had ) ftage
KOCH AM ECK

Statt Karten .

es ist gleich . . . der große Tagblatt -

Anzeigenteil gibt erschöpfende Auskunft

Wiesbaden , im Dezember 1938
Wilhelmine nstraGe 28

Makulatur
zu beben

Taabl .-Verlag .
Sckalterballe

Wiesbaden , den 14 . Dezember 1938 .
Gabelsbergerstr . 4 , Platter Str . 164

Vergeßt
die hungernden Vögel nicht !

Die Beerdigung findet Donnerstag ,
den 15 . Dezember , vorm . 8 % Uhr , von der
Leichenhalle des alten Friedhofs , Platter
Straße aus auf dem Nordfriedhof statt .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Wilhelm Gourge u . Tochter

Adolf Becker u . Familie .

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme und Kranz¬

spenden beim Heimgang unserer lieben Entschlafenen

herzlichen Dank .

Schreibmappen

Schreibzeuge
Schreibunterlagen

Briefwaagen

Briefpapiere

bringe in Erinnerung

beim Aufstellen des Wunschzettels

Montag abend 10 Uhr verschied plötzlich und unerwartet
unsere geliebte Mutter , Großmutter , Schwiegermutter und
Schwester

Frau Therese Kohlmann , Wwe .

geb . Eberhardt

im Alter von 72 Jahren .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Frau Aenne Donecker , geb, . Kohlmann .

Wiesbaden , Wglkmühlstr . 34 .

Die Beerdigung findet am Freitag , den 16 . Dezember , vor¬

mittags 10 .15 Uhr vom alten Friedhof aus auf dem Nord¬
friedhof statt . Seelenamt : Samstag , den 17 . Dezember ,
vormittags 8 .30 Uhr in der Maria - Hilfkirche .

Hauptmann Ha ns Eisengrein
Ingeborg Eisengrein

geb . Bongardt

Unsere liebe Mutter , Schwiegermutter
und Großmutter

fho Friederike Birobwi
ist für immer von uns gegangen .

In tiefer Trauer :

Malermeister Louis Blrck u . Frau

Henny Schleimer , geb . Blrck
Paul Schleimer
Heinz Schleimer .

Wiesbaden , Berlin , den 12 . Dez . 1938 .
Bertramstraße 15

MW in Wiesbaden .

Anna Ammenbäuser , geb .
Hartung , 79 Jahre .
Nerotal 23 .

Tdereir Kohlmann . geb .
Eberhardt . Wwe . . 72 3 . .
Schachtstraße 24 .

Lisette Jung . 79 Jahre .
Dotzbeimer Straße 42 .

Luise Bubolz . 6 Jahre ,
Römerberg 39 .

Karoliue Ackermann . 82 I . ,
Kleiststrabe 4 .

Elisabeth Klärner , geb .
Hennemann . Wwe . . 76 I . ,
Oranienttraße 39 .

Christine Kaiser , geborene
Sternberger , Wwe . . 87 2L ,
W -Bierstadt .

Gott der Allmächtige hat heute meine liebe Frau , meine
treue Mutter , Schwiegermutter und Großmutter , unsere gute
Schwester , Schwägerin und Tante

Frau Lina Lang , geb . Riftge

kurz nach Vollendung ihres 51 . Lebensjahres aus einem
Leben voll Liebe und Sorge genommen .

Johann Lang
Dr . phil . Willi Lang . Dozent
Lina Lang , geb . Kunz , u . Rosemarie .

Wiesbaden , Oldenburg I. O . , Hamburg , den 13 . Dez . 1938 .
Elsässer Platz 6

Die Beerdigung findet Freitag , den 16 . Dez ., nachm .
3 Uhr von der Kapelle des SOdfrtedhofes aus stgtt .

Ruhige Men
, tiefen W

und ein gesundesHerz
seit Jahrzehnten vielf . erprobt , und mit gutem Erfolg FnprnptiPllfTI
genommenes rein pflanzl . Aufbau - u . Kräftigungsmittel IJttluUlll

Wz . ges . gesell . Nachahmungen weise man zurück . Echt zu haben :

Wiesbadener Krämer - und Reformhaus
P . Blumenthal , Marktstraße 13 (neben Uhrturm )

gasse 11 .
Äatoline Keil , geborene

Hofmann . 63 Jahre , W -
Erbeirbeim . Wiesbadener

Sttatze 40 .

Luk . 20 , Vers 38 .
Gott der Allmächtige hat gestern unsere geliebte Mutter ,

Schwiegermutter , Großmutter , Schwester , Schwägerin u . Tante

Marie Greese
, geb . Krieg

im 72 . Lebensjahr heimgerufen .

Hermann Greese
Marie Greese
Pierre Pignot u . Frau , Liesel , geb . Greese
Familie Friedrich Krieg .

Wiesbaden , Zürich , Paris , Kehl a . Rh . , den 13 . Dez . 1938 .
Kaiser - Friedr . - Ring 50

Die Beerdigung findet Donnerstag , den 15 . Dez . 1938 .
12 .45 Uhr von der Kapelle des Südfriedhofes aus statt .

Einige Ztr . gelbe
Sveisekartoffel
zu verkaufen .
Daselbst auch

Futterkattoffel .
Sckaaf .

W . -Dotzheim ,
Sckwa ' bacher

Si raße 28 .

1060 - 12118

WMSme
zu verkaufen .

Ludw .Diekenbach
Holzbamen L 8L
Post - u . Vabn -
stat . Michelbach

( Nassau ) ,____
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erreichten .
Einzelergebnisse .

vom

Man zahlte für 11 Halbstück
, 880 ; Westrum Pfaffenhöhlchen

Kursbericht
Rhein - Main - Börse

13. 12.38

138 .

101

Berliner Devisenkurse (Telegraphische Auszahlungen )
245 ,

16 ?

88 .75
105 .—

Siemens & Halske .
Süddeutsch . Zucker
Tellus Bergbau . .
Ver .Dtsch . Oelfabr .
Voigt & Häffner .
Zellstoff Waldhof .

141 . 50

245 -
109 . 50
166 -
135 .—

88 . 75
104 .63

Aschaffbg . Zellstoff
Bemberg
Brown,Boveri &Co.
Buderus
Lernen t Heidelberg
Chem . Albert . .
Daimler -Benz . .
Dtsch .Gold u .Silber
Deutsch Linoleum
Elektr . Liefer . Ges .
Elekt .Licht u -Kraf t
Eschweiler . . . .
I . G . Farbenindust .
Felten &Guilleaume
Grün & Bilfinger .
Hapag
Hind . Auffermann
Hochtief
Holzmann Phil . .
Ilse Bergbau . . .
Knorr Heilbronn .
Lahmeyer & Co . .
Lindes Eismaschin .
Lokom . Krauß . .

•Mainkraftwerke .
Mainzer Aktien -Br
Mannesmann . .
MansfelderBergbau
Metallgesellschaf t .
Motoren Darmstadt
Nord Lloyd . . . .
Reichsbank . . .

132 .25
120 .50
104 —
147 .—
104 . 50
129 .25
192 . 50

115
*
—

127 .25

147 .63

Riebeek Montan . , —.—
Schöfterhof -Bindg . ! —
Schuckert & Co. . | 174 .50

Der Rcichsminister der Justiz hat im Einvernehmen mit dem
Reichsminister des Innern durch zwei Verordnungen vom
10 . Dezember 1938 das im alten Reich geltende Wechselgesetz
21 . Juni 1933 und das Scheckgesetz vom 14 . August 1933 nebst den

dazugehörigen Vorschriften in den sudetendeutschen Gebieten zum
15 . Dezember 1938 eingeführt .

Nachdem diese Gesetze bereits am 1 . Mai d . I . im Lande Öster¬
reich in Kraft gesetzt worden sind , ist nunmehr auf dem Gebiete
des Wechsel - und Schcckrechts die völlige Rechtseinheit zwischen
dem Altrcich , dem Lande Österreich und den fudetcndeutschen

Witterungsaussichten bis Douuerstagabeub :

Vielfach Rebel oder Hochnebel , darüber hinaus meist heiter , im
allgemeinen trocken , Temperaturen wenig geändert , Wind « aus

Süd bis Ost .

Khein .Metallwaren ;127 75 127 .50
Rhein . Stahlwerke 1 27 25 1 29 —

vort großer Mengen farbiger Soldaten in das Mutterland
nickt die Zukunft der Raste selbst kompromittieren ? Und -
sollten bürgerliche Wirren in der französischen Heimat aus¬
brechen , wäre es da nicht höchst widerwärtig , schwarze Trup¬
pen eingreifen zu lassen ?

Ferner sagte man :
In jedem Augenblick den Geburtenrückgang und den

daraus folgenden Rekrutenmangel vor allen Augen vorzu¬
führen . wäre das nicht geradezu ein Bekenntnis unserer
Unterlegenheit ?

Die militarrichen Sachverständigen rhrerserts betonten ,
daß das Mcnschenmatcrial des Kolonialreichs int nächsten
Krieg nicht zur Verwendung kommen könne , weil dieser von
kurzer Dauer sein würde . „

Aus diesen Gründen batten die Anstrengungen Ailuigms
nur schüchterne und sparsame Versuche in Algier zur eiolge .
Der Krieg änderte aber die Situation gründlich . Jeder mora¬
lische und militärische Einwand wurde durch seine Dauer
und durch die Gefahr , in der das Land lange Zeit schwebte ,
niedergeschlagen . Und somit wurde das , was man durch
Jahre nicht getan hatte , in Frankreich in aller Eile ins
Werk gesetzt . . . und schlecht , was sich von selbst versteht .

( Fortsetzung folgt .)

Halbftück . .
Wcingut Badenheim . !

1937er Badenheimer Heyer 830 , 870 , 880 ;
1090 ; Westrum 1110 ; Leistenberg Spällese 1520 ; Ebersberg Spat¬
lese 1320 ; Hoch Riesling Spätlese 1790 ; Kahlenberg Auslese 1470 ;
Hoch Auslese 2000 ; Braunloch Riesling Auslese 2400 RM . Durch¬

schnittspreis der 1937er Badenheimer 1187 RM . Zuruck ging
1 Halbstück zu 970 RM . . .. . ..

Staatsweingut Nierstein . Der Erlas betrug für
23 Halbstück 1937er Niersteiner Bildstock 930 , 940 ; Neunmorgen
980 , 1090 . 1300 ; Kranzberg 1320 ; St . Kiliansberg 1180 ; Ölberg
1310 , 1650 , 1400 ; Kranzberg Spätlese 1460 , 1640 ; St . Kiliansberg

Auslese 1750 ; Neunmorqen Auslese 1900 : Rehbach Auslese 1910 ,
2400 - Pettenthal Auslese 3000 ; Ölberg Riesling Spatlese 1410 ;

Heiligenbaum Riesling Spätlese 1630 , 1730 ; Kranzberg Riesling

Spätlese 1810 ; Auslangen Riesling Auslese 2550 ; Glock Riesling

Auslese 1800 RM . Durchschnittspreis der 1937er Niersteiner
1612 RM . je 5>albstück . Zurückgingen 2 Halbstuck zu 2a00 und

2700 RM .
1935er Weine , bereits auf Flaschen gefüllt . Sie wurden faß -

weife im Halbstück nusgeboten und man zahlte für 3 Halbstuck
1935er Niersteiner Auflangen Spätlese 1000 , 1100 ; Ölberg Spät¬

lese 1100 ; 1 Viertelstück Ölberg Spätlese 1100 RM . Durchschnitts¬
preis der 1935er Niersteiner 1075 RM . je Halbstück . 200 Flaschen
1935er Oppenheimer Reisekahr Trockenbeerauslese kostete je Flasche
11 RM

Eesamterlös des ersten Versteigerungstages 84 490 RM . U .

Aus der rhein - mainischen Wirtschaft .

In der außerordentlichen HV . der Schönberger
C ab i nett , AG ., Mainz a . Rh ., in der das AK . von 1 Mill .
RM . vertreten war , wurde festgestellt , dah sich jetzt das gesamte
Kapital in arischem Besitz befindet . Die bisherigen Aufsichtsrats¬
und Vorstandsmitglieder wurden abberufen . Neu in den Aus¬
sichtsrat gewählt wurden : Carl Marschner , Berlin -Dahlem ( Dorf .) ,
W . Stiehl ( Hardy u . Co . , GmbH ., Berlin, ) , stellv . Vorst , Bankier

Joseph Frisch , Stuttgart , Bankdirektor Joh . Eödderz ( Dresdner
Bank , Mainz, ) , Hans Jamin , Kreiswirtschaftsberater in Mainz ,

1936er Faßweinc . Gezahlt wurden für 14 Halbstuck 19 :36er
Weine und zwar für 1 Halbstück Badenheimer St . Alban
720 ; für 4 Halbstück Oppenheimer Sackträger 770 , 750 ; Reise -

kehr Riesling 700 ; Dienheimer Goldberg 630 ; für 3 Halb¬
stück Nackenheimer Fenchelberg Riesling 690 ; Sommerwrnn
730 ; Engelsberg 760 ; für 6 Halbstück Binger Eisel 780 ; Stetn -

kautweg 830 , 840 ; Eisel Spällese 820 ; Schnakenberg Riesling Spat¬
lese 2mal 860 RM . Durchschnittspreis der 1936er Weine : Oppen¬
heimer 713 ; Nackenheimer 727 ; Binger 832 RM . je Halbstück .

1937er Fatzweine : Weingut Bergstr atze . Gelöst wurden

für 14 Halbstück Aucrbachcr Fürstenlager 910 , 900 ; Schönberger
Herrnwingert 860 ; Bensheimer Kalkgasse Eeyersberg 1000 ; See -

heimer Hahnenbcrg 840 ; Schönberger Herrnwingert Kiesling 910 ,
880 , 1000 ; Spätlese 1000 ; Bensheimer Streichling Riesling Spat -

lefe 1160 , 1110 , 1410 ; Heppenheimer Steinkops Riesling Spatleie
1430 ; Bensheimer Kalkgasse Kiesling Spätlese 1460 RM . Durch¬

schnittspreis der 1937er Weine der Bergstraße 1063 KM . ie

Nation war . die zu ihrer Verteidigung die Hilfe afrikanischer
Eingeborner in Anspruch nahm .

545 000 Eingeborene — Opfer einer Idee .
Der unbeugsamste Verfechter der schwarzen französischen

Armee war Mangin . Erst war er Oberst bei den Kolonial -
lruvven . dann General der Armee , und zuletzt , führte er
während elf Jahren mit Wort und Schrift eine beittge Kam¬
pagne zugunsten der Aushebung der Neger , die an der Ver¬
teidigung des französischen Vaterlandes tcilnehmen konnten .

Jedoch vor allem moralische Gründe veranlagten das
französische Parlament und sogar den Gencralftab . eine
zögernde Haltung einzunehmen .

Frankreich — so warf man em — konnte doch des Nieder¬
gangs verdächtig erscheinen , wenn man um der eigenen Ver¬
teidigung willen Zuflucht zu niedrigen Rasten , zu besiegten
Völkerschaften , zu Söldnertruvven nähme . Wurde der Trans -

Fabrikant Senator h . r . Paul Rott , Frankfurt o . M „ und Dr .
Josef Karl Scholz , Mainz . Zum Vorstand der Gesellschaft wurde
Dr . Wilhelm Ruthe , Wiesbaden , bestellt .

Der voraussichtliche Anfall an Nutzholz im Forstwirtschasts -

jahr 1939 stellt sich im Landforstmeisterbezirk W i e s b a d e n auf
insgesamt 189 181 Festnieter .

Der Betriebsführer der Heraeus -Vaccuumschmelze AG ., Hanau ,
Dr . Roh n , ist zum korrespondierenden Mitglied der Gesell¬
schaft der Wissenschaften an der Universität Göttingen ernannt
worden .

In dem am 30 . 9 . 1938 abgelaufenen Geschäftsjahr der
Chemischen Werke Brockhues , AG . , Niederwalluf , ergab sich
bei ungefähr gleichgebliebenem Umsatz ( i . V . wurde mitgeteilt , datz
der zisfernmähig Nicht genannte Umsatz sich erhöht habe ) nach
Abschreibungen auf Anlagen von 128 264 (61 410 ) RM . und vor¬
sorglichen Rückstellungen ein Gewinn von 3328 ( 79 384 ) RM ., der
mit dem Vortrag von 2612 RM . mit insgesamt 5940 RM . auf
neue Rcchnuiia übernommen werden soll . Im Vorjahre wurde

zunächst der Verlustvortrag von 76 772 RM . gedeckt . Das Aktien¬
kapital von 850 000 RM . bleibt also weiter ertragslos .

Einheitliches Wechsel - und Scheckrecht .

Man denke : von 1920 bis 192 » beträgt der Geburten¬

überschutz über die Todesfälle kaum 20 000 . Von 1925 an bis

zur Gegenwart nehmen die Ehen ab und , erreichen kaum

einen Jahresdurchschnitt von 300 000 Und ilt dieser Durch¬

schnitt an sich . schon wenig rosig , so . ist noch zu iagen . datz er

eine stetig ab ' tergende Tendenz auiweist . 1930 sind die Che -

schlictzungen schon auf 240 000 . zuruckgegangen Wie wird es

in den nächsten Jahren aussehen ? Wenn das Verhältnis

von Geburten und Eben gleich bleibt dann wird , man mit

grober Wahrscheinlichkeit nur 456 000 Geburten erzielen . Be¬

völkerungsabnahme folglich > 200 000 im Jahr .
Und was wird gegen 1940 geschehen ? An der Sand der

Ziffern sind die Prophezeiungen leicht zu errechnen Da die

480 000 jährlichen Geburten , die von 1914 bis 1919 ver¬

zeichnet wurden , höchstens eine Zahl von 160 000 Cbe -

schliehungen ermöglichen , imm .er . vorausgesetzt — und diese

Voraussetzung ist sehr optimistisch — . daß der ^ rozentian

von 1 .66 Geburten pro Ebe konstant bleibe , wird «rrankrelch

tm genannten Jabr nur 265 000 Geburten aufzuweisen baben

Demgemätz wird seine Bevölkerung lahrlich um 3a0 UUU

zurückgeben . ___ , , . . „ . . .. , „ „ o
In welchen Abgrund sehen wir das Land stürzen ? . . -

Und wie will Frankreich , das alle Kräfte anspannt um die

Suprematie die ihm der Vertrag von Versailles in d,e Hand

gab , ausrechtzuerbalten . diesen Ubelstand abwehren .
Die Antwort lautet : andern es die Militardicnstvilich .

in den Kolonien einsübrt . Neben seinem Seer un Mutter¬

land . welches zwar an Menschenmaterial Di angel hat . dafür

aber überaus reich mit technischen Mitteln versehen ist . gibt

cs bereits ein recht stattliches Kolomalbeer . das noch viel

mächtiger werden wird . Seit 193a an können 1 ^ 0 000 farbi¬

ger Mannschaften mit einem Schlag mobil gemacht werden .

Die angeführten Zahlen machen . ledes wertere Konnnen -

tar überflüssig . Klar werfen sie auf das Soiel des Scheins

einen Lichtsirabl . der hart und rücksichtslos zer ort Maske

und Antlitz der dritten Republik werden dabei schart ge¬

schieden . In schroffem Gegensatz zu der Kulturbcgeistcrung .

mit der der Neger ausgenommen wird und deren Segnungen
er genictzen soll , siebt das unabweislichc Bedürfnis dieser

Kultnr das ich wobl hinreichend klar und mit Emdeuftg -

Die
^

Einaeborenen sind für diese französische Kultur Men -

schenmatcrial , und Zwar nichts anderes als mn $ ic )tWn =

material , das man nach Belieben ausnutzen darf . Sie sind

Bauern die Reisfelder bebauen und Baumwolle vtlan »en .
Arbeiter , die Stratzen bauen . Kulis , die Kautschuk ernten .

Steuerzahler , die ohne zu mucken . die schwersten Steuern

^ablen Soldaten , die bereit nnd . für Notwendigkeiten und

Ideen / die sie nickt kennen , zu kämpfen und zu sterben
Man darf nickt vergessen , was General Mangin vor

einigen Jahren gesagt hat '

„ Im gegenwärtigen Augenblick macht die schwarze

Armee uns Franzosen zum mächtigsten Volt Europas .

Ernste Lehren des Krieges .

„ Giri , m ' siu . . . ciri . msiiu . .. .
“ Kaum setzt sich der

europäische Besucher an den Tisch . irgendeines nordafritani -

schen Cafes , so stürmen auch schon die zudringlichen Betteleien

der Regenungen auf ihn ein . Keinen Augenblick geben sie

Ruhe . Trägt er gar noch einen Sportanzug mit Pumpbosen .

eine Helle Mütze und vornbrille . dann wird das Gebettel

geradezu ohrenbetäubend . Von allen Ecken und Enden , sogar

aus den umliegenden Stratzen wachsen , neue Cireurs wie

Pilze aus der Erde : sie drängen sich um ibn . balgen , sich mit

Ellenbogen und Fausiscklä .gen um die Ehre , die Stiefel des

Herren mit der meisten Epidermis putzen zu dürfen .
Einer solcken Marter zu entgehen , gibt es nur zwei

Methoden . Die erste bestebt darin . MB . man einen

Konfektionsanzug trägt mit hartem Kragen , einen Kneifer

und den steifen runden Hut . . . Dinge , die für den gefürchte¬

ten französischen Beamten charakteristisch sind . Die zweite

Rettung kommt , wenn man sich an den Kellner wendet , der

übrigens nur darauf wartet . Mb man ihm winkt , damit er

sich a « i die Schar der Negerbuben stürzt , um sie mit band -

festen Maulsckellen zu vertreiben .
Auf der Terrasse des Roi de la Surre , des ersten Cafes

von Casablanca , war es wo ick eine Szene wie du eben be -

sckriebene erlebte . Die flinksten Mohrenbubchen verschwanden

wie her Blitz , als der Kellner , der . gefurcktete itemh . erschien .
Nur einer blieb und mußte für alle bugen Eine Maul¬

schelle warf ibn zu Boden , so dah er mit dem Kom am das

Pflaster fiel und einige Sekunden wie leblos blieb . Dann

stand der Knirps wieder auf . tat em . paar unsichere Schritte

und verschwand . 2111'" " war . als ob nichts geschehen sei . Nie¬

mand batte reckt aus die Szene geachtet , außer einem Herrn ,
der ein ruhiges M - sen zur Schau trug . Aber diese Ruhe war

nur Schein , denn kurz daraus . beugte er sich zu . mir und

murmelte rni . leichtem Marseiller Dialekt zwischen den

Zähnen ■
roel fann wissen , ob nicht der Unbekannte

Soldat , unter , dem Arce de triomvbe in Paris von ihrer

Rasi
^

ftt .!
^

.
^ n moM neräuijt Mab . erklärte er sich deutlicher :

— „ Während des Krieges haben 54a 000 Farbige an der

französischen Front gekämpft !"
.

Und ohne mir Zeit zu lassen , mich von meinem Staunen

zu erholen , gab er folgende detaillierte Zahlen . .
— „ Es ist wirklich wie ick sage : 175 000 Algerier . a0 000

Tunesier . 34 000 Marokkaner . 189 000 Neger aus West - und

Zentralafrika . 49 000 Jndockinesen . 41000 Sohne von
Madagaskar , 2000 Somalineger und 1000 Eingeborene vom
Stillen Ozean , gut ein Drittel davon liegt hur und dort auf
den Kriegssriedöösen begraben . . .

“

Mehr sagte er nickt . Er zahlte und verschwand . . .
Die Worte des Unbekannten beschworen in mir Krugs -

erinnerungen herauf , eine vor allem , die sich meinem Ge¬
dächtnis fürs ganze Leben cingeprägt bat .

Im Juli 1918 war ich in Stellung an bet « ront bei

Bligny in der Champagne beim vierten Armeekorps . Ein
deutscher Angriff wurde erwartet . Seit zwei Tagen knatter¬
ten die Maschinengewehre heftig und durckdnngend . ununter¬
brochen gierig nach Zerstörung und Menschenleben . ^ 6 horte ,
wie die Kugeln in die Erde schlugen , wie sie in die Sand¬
säcke drangen , bart über den Boden binpfirfen und zwischen
Grashalmen und Kieselsteinen wie Eidechsen durchhuschten .

Aber was mir mehr Eindruck machte und mir auf die
Nerven ging , war etwas ganz anderes . Es war das plötz¬
liche und heftige Anioritzen der Kugeln gegen die flaschen
eines kleinen Kriebssriedhoies . der dort zu unserer Linken
lag Ein Friedhof ohne Kreuze : statt dessen gab es dort
Flaschen , die in die Erde gesteckt , waren , die die Erkennungs¬
marken der Toten enthielten . Hm und wieder lag ein Selm
dabei , der Mrauf hindeutete dah die . die hier ruhten , einer
Division Senegalneger angebort batten .

Ich batte einen vo » ihnen „ an einer Pumvstelle ge -

trossen . die ganz erträgliches Wasser lieferte . Ich batte mit
ihm gescherzt , so wie man angesichts des Todes immer zu
scherzen pflegt : . . m , . „ r n «

„ Na , hast du die Mußiohs gern ?.
"

„ Cut . beaucoup Franzuses Mumobs ? ' Der Senegalese
schnitt bei der Frage eine © rimmaiie unb fugte mit tadel¬
loser Logik hinzu , so dah der . französische Nationalphilosoph
Cartbesius vor ihm hätte erröten müssen : . ,

— „ Ecoute . mon z
' ami , pas könne la guerre ! Toi z qmais

rencontrer moi . . , moi z
' amais rencontrer toi . Toi chez

t0 ! '
( Sore

°
mein Freund/der Krieg , ist nickt gut ! Du wirst

mich nickt mehr treffen , ick dick nickt . Du wirst für dich
bleiben , ick für mich !) . . v , . u

Und indem er dieses „ moi ckez nun .. . . tot wez toi . vor
fick bin brummelte , schickte er sich an . wieder leine Abteilung
zu erreichen . Kaurn batte er zwanzig Schritte getan , als ihn
ein Maschinengewehr tot zu Boden streckte . . . .

Es ist bekannt : die Farbigen waren nicht kriegsbegeijtert .
Es ist ferner bekannt , datz Frankreich die einzige europäische

Weinversteigerung .

Auf dem rheinhesiischen Wcinmarkt finden die Ausgcbotc der
Staatlichen Domäne - Verwaltung in Mainz eine

ganz besondere Beachtung . Dieses große Interesse ist nicht nur
begründet in dem Angebot einer größeren Zahl feiner Qualitäts¬
weine , sondern auch darin , daß dem Besucher des Weinmarktes
Gelegenheit gegeben ist , die Gewächse der angesehensten Weinorte
der rheinhesiischen Qualitätsgcbiete kcnncnzulernen und an -

zustcigein .
Das Angebot des ersten Versteigerungstagcs am Dienstag

betrug 41 Halbstück 1937er , 14 Halbstück 1936er , 3 Halb stück,
1 Viertelstück 1935er und 200 Flaschen 1935er Trockenbeerauslese .
Die Versteigerung - zeigte einen sehr starken Besuch und die aus¬
gebotenen Weine fanden bei guter Kauflust eine flotte Abnahme ,
so daß das gesamte Angebot bis auf 3 Halbftück verkauft wurde .
Die Preise erreichten wie bei den vorausgegangenen Ausgebotcn
der rheinhesiischen Weingüter eine beträchtliche Höhe und noch ein
weiteres Ansteigen . Dies gilt vor allem für die 1937er Weine .
Von den verkauften 48 Halbstück liegen 36 Halb stück in der Preis¬
gruppe von 1000 — 300 RM . Den höchsten Preis erzielten die
Niersteiner Weine , die einen Durchschnittspreis von 1612 RM .

5°/0ReichsanL v . 27
5l/ #*/«Younganleihe
Ani .-Ausl . (Altbes .)
4*70Schutzgebiet .13
4’V/ «Wiesb .St .v.28
41/,*/. Pr .L .Pfbr . 19
41/.6/. „ „ 10
4' / -' /. „ . . 21
4I/t °/e Kom . 20
4’/? / . „ - 6
4V3e/eN.Lb .Gold 1
4V.7 2
47 .7 . , , 3
47 .7 . „ 8 , 9, 10
47 . 7 11
47 .7 . , . . . 6,7
47,7 . „ 12, 13
47,7 . „ 4-5
57,7 . , . „ Li
47,7 , „ G.-Kom . l
47 -7 ..... 5
47,7 . 6,7,8
47,7 2
47,7 . , . . ,9,10
47,7 . .. 3
D . Kom . Sam . Anl .

do . ohne Ausl .
I . G . Farben -Bonds

Berliner Börse

AEG .-Stammaktien 1111 .— 1112 .37
Augsburg Nbg .*M. 1135 .50 )134 . 50

12. 12. 38

110 —
131 50
120 .50

147
*
25

104 .50
128 .—
191 .50
145 —
114 —
127 .—

115 .75 115 .25
116 - 116 .—

70 .- 69 —
— 184 63

Rh -Braunk .u .Brik . —.— 201 .—

Gebieten hergestellt .

Von den heutigen Börsen ,

Berlin , 14 . Dez . ( Funkmeldung .) Tendenz : Aktien wieder
freundlich , Renten gehalten . Nach der sich bereits
gestern anbahnenden Erholung der Aktienmärkte zeigte sich heute
anhaltendes kleines Publikumsinteresie , das sich auf fast alle
Marktgebiete erstreckte . Allerdings fehlte es auch nicht an Glatt -
stellungen . Der Erundton blieb unverkennbar freundlich , mit einer
nennenswerten Belebung ist vor dem Weihnachtsfest ohnedies kaum
zu rechnen . Harpener fetzten 2 % % höher ein , Buderus gewannen 1,
Farben konnten einen M % igen Anfangsgewinn schon in der
ersten Viertelstunde um weitere % % ( 148 *4 ) erhöhen . Schering
waren % % schwächer . Unbedeutendes Geschäft hatten Braun¬
kohlenwerte , von denen Rheinische Braun 1 % % hergaben ,
während Deutsche Erdöl und Jlse -Eenußfcheine je % % gewannen .
Elektro - und Versorgungswerte waren meist etwas schwächer . Eine
Ausnahme bildeten AEG . mit plus IM % . BMW . zogen um 1,
Daimler um IM , Schubert u . Salzer um 2 , Deutscher Eisenhandel
um 1 % und Schultheiß um IM % an . Deutsche Linoleum waren
2M , Conti -Gummi 1 % fester . Andererseits ermäßigten sich Nordd .
Lloyd um IM , Holzmann um IM % . Reichsaltbesitz wurde zu un¬
verändert 127 % gehandelt . Eemeindeumschuldungsanleihe stellte
sich auf unverändert 92 . Tagesgeld 3 bis 3M % . Pfund 11,63 ,
Dollar 2,494 , Franken 6,54 % .

Frankfurt a . M „ 14 . Dez . ( Eig . Drahtmeldung .) Tetidenz :
Freundlich . Bei kleinsten Käufen der Kundschaft war der
Aktienmarkt weiter leicht erholt , zumal Abgaben nur noch im
kleinen Umfange erfolgten . Das Geschäft blieb aber sehr ruhig , da
sich die Kulisse nur zögernd daran beteiligte . 3m Durchschnitt
lagen die Kurse M — 1 % über gestern . Stärker erhöht Deutsche
Linoleum mit 147 % ( 145 ) . Der Rentenmarkt lag still ; cs über¬
wogen noch kleine Abgaben , doch traten auf Teilgebieten weitere
Rückgänge ein . Reichsanleihe -Altbefitz unverändert . Im Freiver¬
kehr waren verschiedene Papiere bis M % erholt . In Pfandbriefen
kam es lediglich zu weiteren Angleichungen an den Normalstand
von 99 . Tagesgeld 3 % . ,

MM » ■        e ■ - des Relchswetter -

Wetterbe n ch tdiens,es- Aus9abe -
Frankfurt a . M .

12. 12. 38 18. 12. 38 12. 12.38H3 . 12. M

Bayer . Motoren -W . 144 .75 145 .— Harpener . . . . 132 .25 131 .—
J . Berger Tiefbau 139 .— 138 .— Hoescb ..... 107 .63 107 .50
Braunk . u . Briketts 180 — Hotelbetr .-Ges . . 79 .— 78 .50
Charl . Wasserw . , 114 . 13 114 .25 Klöcknerwerke . . 114 .— 114 .50
Chem . Heyden . . 130 .— Niederlaus . Kohle 146 .— 146 .—
Com .- u . Priv . -Bank 110 .— 110 .— Orenstein & Koppel 106 .— 106 .—
Conti -Gummi . . 202 . 50 202 — Rh . Elektr . Mannh . ————
Deutsche Bank . . 115 — 115 .— Rütgerswerke . . 135 .50 136 . -
Dt . Cont . Gas . . 106 . - 106 .25 Sachsen werk . . . ----.---- 345 .—
Deutsche Erdöl . 120 .— 120 . 37 Salzdetfurth . . . 131 .50 131 . 25
Dt . Eisenhandel . 139 .— 139 .— Schubert & Salzer 123 .50 124 .-
Dt . Reichsbahn Vz . 123 63 123 .50 Schuckert & Co. . 174 . — 173 50
Deutsche Waffen . 138 .— 137 .25 Siemens & Halske 189 .50 188 .50
Dortm Union -Br . 202 .75 Stollberger Zink . --- •--- 81 .50
Dresdner Bank . . 108 .— 108 .— Ver . Stahlwerke . . 102 .25 103 .25
Eintracht Brann . 149 .50 148 .25 Vogel Tel .-Draht . 154 .- 154 .50
Feldmühle . . . . 116 25 116 .75 Wasser Gelsenkirch . —.—
Gesfürel ..... 126 .50
Harburg Gummi . 162 .—

Sieuergutscheln

126 .75

e

Westeregeln Alk . .

• ...... 1934 ————— . . . . . . 1937 115 .75
....... 1935 107 75 —— . ...... 1938 119 .75
....... 1936 111 75 —•— Verrechn .-Kurse . 111 .75 111 .75

12. 12. 38 13.12. 38

__ __
210 .— —V——

—————

————— — —
123 — 123 .50

101 .37 101 .37
100 .— 100 .—
127 .63 127 .75

—__
95 .50

100 - 100 —
100 .- 100 .—
100 - 100 -
100 - 100 .—
100 .- 100 .—
100 .— 100 .—
100 .— 100 .—
100 — 100 .—
100 .— 100 .—
100 — 100 .—
100 — 100 .—
100 .— 100 .—
100 .— 100 —
100 .25 100 .25

99 .50 99 .50
99 .50 59 . 50
99 .50 99 .50
99 50 99 .50
99 .50 99 .50
99 50 99 50

133 .88 133 .75
— -

117 .50 117 .88

12. Dez . 1938 13. Dez . las «
Geld Brief Geld Brief

Belgien . . - . . . . 100 Belga 41 .96 42 .04 42 .04 42 . 12
Dänemark . ■ ■ • 100 Kronen 52 .06 52 .06 51 .87 51 .97
England . . . . . 1 £ Sterling 11 . 635 11 .665 11 .615 11 645
Frankreich . - ———. . 100 Fr . 6 . 558 6 .572 6 . 538 6 .552
Holland . , 100 Gulden 135 .41 135 69 135 .44 135 .72
Italien . • • ■ ■ - « . . 100 Lire 13 .09 13 . 11 13 .09 13 11
Japan . . . . . . 1 Yen 0 .679 0 . 681 0 .67s 0 . 680
Jugoslawien m m M . 100 Dinar 5 .694 5 .706 5 .694 5 .706
Norwegen . • . . 100 Kronen 58 .47 58 .59 58 .37 58 .49
Polen . . • - ———. 100 Zloty 47 .00 47 .10 47 .00 47 . 10
Schweden . 100 Kronen 59 .91 60 .03 59 .81 59 .93

. . 100 Fr . 56 .44 56 .56 56 .44 56 . 56
Spanien . . . . 100 Pes . ——— —»— - . —
Tschechoslowakei . 100 Kronen 8 .591 8 . 609 8 .591 8 . 609
Vcr . St v. Amerika . . 1 Dollar 2 .492 2 .496 2 .492 2 .496
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13 . Fortsetzung .

Tycho stand ratlos .

lerin haben wahrhastig andere Aufgaben zu
„ Run kommen Sie schon wieder mit der

Weihnachtswünsche
der Dame

„ Äuge Berling ? Meinetwegen kann sie hundertmal alles
wissen , das zweite Wort ist ja jei

' * ' ”

Berling . f *---- m ---- =“ 1

Man » , als er vom Turm fiel .
„ An und für sich ist die Krawatte notwendig für den

gut « » gezogenen Herrn
"

, sagte der Henker , als er dem armen
Sünder den Strick um den Hals legte .

„ We und für sich ist es eine Ersparnis an Stoff für Ihre
ngchste Hof « " sagte der Chirurg , als er dem Patienten ein
Bein abnahm .

„ An und für stch schmeckt der Speck heute nicht besonders "
,

sagte We Maus , als sie in der Falle sah .
® es alles ist „ an und für fich " .

Elegante Handschuhe , Strümpfe in vielen Preislagen ,

größte Auswahl in Schals und Spitzenstößen

Es ist znm Beispiel einleuchtend , daß die Kreise
Churchill - sage « :

„ An und für stch haben wir » olles Verständnis für

yAn und für sich .
"

Was bedeutet in der deutschen Sprache
Redensart „ an und für stch " ?

Eigentlich doch gar nichts . Es ist eine
Redewendung , die man gebraucht , wenn man

lU9tCjtno doch nicht die Terrakotte — jchade ! dachte st«. Aber
er hat ja recht , sie ist viel zu teuer für uns . Ls gebt auch

Lr
'
stand unten , deutete mit einer tragikomischen Be¬

wegung auf sein Paket und schien rörmlick in stiller Wehmut
- u erjlidcii .

Da Nana plötzlich ihr stlberbelles Sachen »u- ihm herab .
Übermütig winkte ste ihm zu . bis der Wagen um bte nächste
Straßenecke verschwand .

regung , „ datz Sie mit dem Engländer einen so gefahrvollen
Sport treiben . Sie als Gattin und Mutter und als Künst -

„ Um Gottes willen . Fenja .
" mahnte er . „ fassen Sie sich

Inga Berling wird gleich zurückkommen . Was soll ste denken ,
wenn sie Ihre Tränen sieht ."

Kolonialanspruch Deutschlands
" .

A » und für sich ist diese Redensart die Ausdrucksform
einer an und Nir stch verständlichen Unaufrichtigkeit .

„ An und für sich iuis nicht im mindesten weh
"

, sagte
Fuchs zur Henne , als er ihr den Kopf abbitz .
„ « » und für sich ist das Fliegen recht schön

"
, sagte der

Spielzeug . Lieber zerbreche ich selber , was mich zerbrechen
will . Also reizen Sie mich nicht unnötiger Weife . Sie ver¬
nichten sich selbst dadurch ."

„ Und wenn es mir nun Spatz macht ? "
, lächelte Fenja

mit dem alten , verführerischen Liebreiz , der Tycho schon so
oft um alle Fassung gebracht . „ Meinen Sie . es sei so ein¬
fach in unseren Wilken gegeben , zu lieben oder zu hassen , » der
gar gleichgültig zu sein ? Sie gefallen sich momentan « r der
Rolle des tugendhaften Freundes . Ra , den Ruhm möchte ich
Ihnen wirklich nicht schmälern . Im Gegenteil : Ich will Sie
nach Möglichkeit in Ihrem Edelsinn unterstützen . Ja , auf
mein Wort , Tycho , ich kokettiere nicht mehr mit Ihnen , damit
Ihre Grundsätze " — hier lachte Fenja hell auf — „ nicht ins
Wanken kommen , nur meiden dürfen Sie uns nicht . Thor -
dur ist ganz nutzer sich darüber , und ich mutz seine schlechte
Laune aushalten , zudem ist es ja zum Auswachsen hier
drautzen , man könnte geradezu vor Langweile sterben ."

a « e a a . ddd eeeeeeeeeeeeeeee . ff , g ö
g 0 . b b . i t i i i . k k, m m m . n » n n n . o o o o o . p ,

rtttttitttti , H i . I t il t . u i , ü ».

Die leerst eben den Felder find io mit Buchstaben zu füllen ,
dast stch Wörter untenstehender Bedeutung ergeben . Und
zwar bat jede Senkreckte zwei Wörter , von denen der letzte
Buchstabe des ersten Wortes der Anfangsbuchstabe des
zweiten Wortes ist .

Wenn Sie nur wützten , wie komisch Sie sich ausnehmen . so¬
bald Sie sich so ehrlich entrüsten . Es hätte ja noch Sinn ,
wenn Sie sich um mich ängstigten , oder wenn Sie eifersüchtig
auf Mister Welson wären . Aber bei Ihnen , der Sie immer¬
fort nur an Thordnr und an das Kind denken — zu komisch ,
datz Ihnen der Junge so wichtig erscheint — kommt ja sowas
gar nicht vor . Im übrigen können Sie ja immer dabei sein ,
wenn Welson oder Schlippenbach antreten — ich lade Sie
fetevlichst dazu ein ."

„ Ja , damit ich mit eigenen Augen sehen kann , wie Sie
mit den beiden kokettieren , wie Ste einen gegen den anderen
und mich gegen die beiden ausspielen , nein , ich danke für das
Vergnügen . Aber eins lassen Sie sich gesagt sein , Fenja ,
erfahre ich , datz Sie Thordur betrügen , dann hört jede Rück¬
sicht von meiner Seite gegen Sie auf . Mit eigener Hand
räche ich ihn . Merken Sie sich das ."

„ Ihre Sprache lässt an Arroganz nichts zu wünschen
übrig mein Lieber . Also — strafen würden Sie mich — un¬
erbittlich — mit eigener Hand -- auch dann , rvenn ich

Auflösuna des Silbenrätfeks in Nummer 286 :
1 . BRegenkest . 2 . Edda , 3 . Rechtsstreit . 4 . Überzieher . 5 . Beton¬
bau . « . Eisenerz . 7 . Reichstag . 8 . Ameise . 9 . Sindow . 19 . Leucht¬
turm . 11 . Behörde , 12 . © tarnen , 13 . Druckerei . 14 . Ellipse ,
15 . Reumark . 16 . Kalis . 17 . Ehefrau , 18 . Norma , 19 . Hundert ,
26 . Abhang , 21 . Telephon , 22 . Gorilla . 23 . Enkel . — ..Wer
überall Bedenken bat . gelangt auf keinem Weg zur Tat .

"

1 . Klub in der Steiermark . 2 . Singvogel . 3 . deutscher
Kouroonist . 4 . Stadt in Marokko . 5 . Aufseher im Bergwerk .

nf . 7 . Verfasser . 8 . Rebenflutz der Fulda . 9 . Herrscher -
_______ l Waldtter , 11 . FelsenNlvve . 12 . Ostseeinsel . 13 . Bor -
traaenbet . 14 . Fuchsname in der Fabel . 15 . Wagnis . 16 . Rund -
gann . 17 . Sahne . 18 . eurovSilch « Hauptstadt .

Tycho sah mitztrauisch in Fenjas Gesicht . Die gross und
unschuldsvoll ausgeschlagenen Äugen bekundeten nichts , als
eine warm « und herzliche Bitte .

„ Ear so langweibig , wie Sie klagen , scheint es hier
drautzen doch nicht zuzugehen, " antwortete er dann übel¬
launig , „denn ich hörte , datz eine ganze Schar junger Künstler
sich scist täglich bei Ihnen in Frederiksborg tummelt . Auch
der junge deutsche Eesandtschaftsattachee , Baron von
Schlippenbach , und der englische Milliardär Mr . Melson
sollen Ihnen ja ausgiebig genug die Zeit verkürzen ."

„ Sie scheinen ja ganz fabelhaft unterrichtet zu sein . Ich
will gar nicht widersprechen . Meinen Sie , ich will hier in
Sack und Asche trauern , wenn Sie sich fernhalten ? Mit
Schlippenbach spiele ich Tennis , und mit Mister Welson fahre
ich Auto . Nächstens will ich mit ihm au ' feinem Zweidecker
sogar einen kleinen Ausflug nach Schweden wagen . Aber
was fällt Ihnen denn « in ? Patzt es Ihnen vielleicht nicht ,
datz ich durch die Luft fliege ? ^

Tycho gab Fenjas Hand , die er hart umklammert hatte ,
sofort frei .

„ Nein , es patzt mir nicht "
, rief er ganz

_ . tit bei Ihnen immer : Inge
Hier reden Sie grotze Töne von Ihren Arbeiten ,

___ _____ sieht man Sie Tag für Tag des Nachmittags mit
der isländischen Studentin in der Carl - Johans -Stratze und
des Abends mit Inge Berling auf St . Hanshaugen . Oder
ist das vielleicht auch nicht wahr ? "

Er stietz einen tiefen Seufzer aus . der fast rote etn Er -
lösungsschrei klang uno straffte sich . Mit einer lausbubenhaften
Bewegung pendelte er fein Paket durch die Luft , um dann
plötzlich erschrocken innezuhalten und es besorgt unter »en Arm
zu nehmen .

Bei der hastigen Bewegung fiel der hochgeschlagene
Mantelkragen zurück und man sah nun . da « er ferne Krawatte
mehr trug .

Vergnügt schmunzelnd zog er den Selbstbinder aus dem
Einritz des Paketes , durch den ietzt etn Teil der Terrakotte
sichtbar wurde .

Einen Augenblick lang schien er zu Überlegen , wo er sich
die Krawatte wieder umbinden könnte . Dann schob er he jedoch
kurz entschlossen in die Tasche und schlug 6en Mantelkragen
wieder hoch .

Es ist noch alles so wie früher , dachte er vergnügt . Die
Seiten unzähliger Überraschungen und Geheimnisse , ja sogar
die der kindlichen Schlüsseilochromantik sind doch geblieben . . .
Was das übrigens wohl in ihren Paketen war ? — hm —

Leise vor stch hinvfeifend ging er davon , unbekümmert
darüber , datz der kleine Schnurbart auf seiner Oberlippe mit
dieser lansbnbenhasten Manier gar nicht einverstanden schien
und sich wie auf einem verlorenen Posten vorkam .

„ Aber ich leugne doch gar nicht , Fenja . 3a , ich war
mehrmals mit Inge allein und in (Gesellschaft guter Freunde ,
Kollegen und Künstler vom National -Theater auf Hans -
I)äugen zum Konzert ."

„ Ja , um dann beim Mondschein , eng Seite an Seite ge¬
schmiegt . durch die Parkanlagen heim zu schwärmen . Sie
sehen , ich weist alles ."

„ Das ist ja recht erfreulich , Fenja , ich habe ja durchaus
nichts dagegen ."

Fenja warf Tycho , der immer ruhiger geworden , einen
bitterbösen Blick zu . Jetzt tupfte sie mit ihrem zarten
Spitzenttichlein vorsichtig die Tränentvopfen von den
Wangen und schluchzte dann wie ein störrisches Kind auf :

„ Warum heiraten Sie denn die Berling nicht , wenn sie
Ihne « so gut gefällt ? " Tycho lächelte schmerzlich .

„ Das möchte ich schon , es geht nur leider nicht . Erstens
reichen die Moneten nicht , und dann will sie mich garnicht ."

„ Und Sie — Sie könnten ? " schrie Fenja förmlich auf .

„ Ja , ganz gewiß,
" antwortete Homfeld , mit festem Blick

in Fenjas Wunen , „ gern würde ich ihr sagen : Ich halte dich
nicht nur für einen sehr guten , sondern auch für einen sehr
klugen Menschen , Inge Berling . Da ich nun auf dem Wege
bin , ein niederträchtiger Schurke zu werden , weil ich so
schwach , so erbärmlich schwach bin , ein leichtfertiges

" — Sie
brauchen nicht zu zucken , Fenja — „ leichtfertiges Weib zu
lieben , das meinem besten Freunde gehört , hilf du mir , datz
ich nicht elendig in dem Morast dieser Liebe versinke . Vor¬

läufig habe ich dir nichts zu geben , aber mit der Zeit hoffe
ich , dir beweisen zu können , datz du deine Hilfe , deine Güte ,
keinem Unwürdigen schenktest . — So würde ich zu Inge
Berling sprechen , wenn ich die Mittel hätte , einen Haus¬
stand zu gründen , denn bei der Bühne dürfte Inge nicht
bleiben . Aber vorläufig mutz ich stille fein und — schweigen ."

„ Ra , ein Glück , datz die Verhältnisse Sie an diesem
Selbstmord hindern , Tycho . Lasten Sie sich vorläufig ge¬
nügen an meiner Bewunderung Ihres Mutes , mit dem Sie
mir so Unerhörtes glatt ins Gesicht sagen ." Und heimlich
dachte sie : Wie merkwürdig , er leiht Thordur auf zehn
Jahre hunderttausend Kronen und hat nicht mal so viel , um
eine so anspruchslose Person , wie die Berling , zu heiraten .
Dahinter steckt etwas — und das mutz ich herauskriegen . —

„ Ich hoffe , datz Sie mich richtig verstehen , Fenja
"

, nahm
Tycho das Gespräch wieder auf . „ Entweder Sie geben es

auf , mich wie alle anderen in Ähre Rehe zu ziehen , an
meinem Herzen und an meinen Nerven herum,zuz « rren , oder

wir haben uns zum letzten Male gesehen . Ich tauge nicht zum

habend Sie blickte argwöhnisch auf fein Paket . . .Die Krätze
konnte etwa stimmen .

"

Gregor « mrte ret doch lies sich nickt sagen , ob aus Ärger
oder Verlegenheit .

„ Aber Jenny , du machst mich wirklich verlegen . Ich sagte
dir doch schon , datz ich ein paar Kleinigkeiten für deine Eltern

B
'

« st habe . Run bist du am Ende sehr enttäuscht , wenn du
der Terrakotte etn — na . sagen wir — einen Satz Koch -

t bekommst .
"

..Nein — » ei » , wirklich nicht "
, beeilte sie sich zu erwidern ,

„ nur — * Sie unterbrach sich plötzlich und schaute durch das
Gedränge zu einer jungen Dame hin . eie mit grobem Haklob
auf sie zuram „ Dort kommt eine frühere Schulfreundin —

JDn entschuldigst mich wohl to lange "
, Kate Gregor etwas

kühl , so , als habe Ke ihn irgendwie gekrankt . „ Ick erwarte
dick dort drüben an dem Schaufenster .

„ Wenn du meinst "
, antwortete Jenny eingeschüchtert .

„ Aber Fraulein Thiel würde dich gewitz gern kennenlernen .
Er entgegnete etwas von einem anderen Mal und bahnte

sich dann einen Weg zur gegenüberliegenden Stranenfeite .
Das Warten hier in dem lebhaften Verkehr muhte ihm jedoch
wohl unbehaglich fein , denn er drückte sich in einen schmalen ,
dunklen Hauseingang und kam erst wieder zum Vorschein , als
Jenny nach reichlichen zehn Minuten eilig herankam .

„ Ach Eott . im Ärmster — nun hast du so lange roarfen
mästen ! Aber wir hatten uns feit Jahren nicht mehr gesehen .
Da wollte sie natürlich eine Menge wisse », . Ist «s dir kalt
dabei geworden * '

Gregor Kalte den Mantelkragen hochgeschlagen und
stamvste nervös von einem Futz aus den anderen .

„Es ist halb so schlimm . Ich habe inzwischen versucht , das
Paket zu öffnen , damit du siehst , was darin itt . Es ist ledoch
zu gefährlich , ich bekomme es hinterher nickt mehr zusammen .
Da mir das Eiimackvavier dabei gertKen ist . kannst du
wenigstens feststellen . bau ine Terrakotte nickt darin ist . Sieh
hier — "

, er hielt bas etwas zerwühlte Paket hock und beutete
auf einen Einritz . durch den man unschwer eine Krawatte er¬
kennen konnte . ..das ist der erwähnte Binder des alten Herrn .

Run wurde Jenny rot und sah ihn verlege « an .

„Nicht böse fein . Gregor . Ehrlich gestanden , hatte .ick wirk¬
lich den Verdacht , datz du so leichtsinnig gewesen feist Ate ^
nun bin ick ia beruhigt . Bist du mir auch bestimmt nickt bofe ?

„ Nein — nein “
, erklärte er lächelnd , schon wieder ganz

au50ijüünt ieöt m ( t nach Haufe ? " fragte sie . , L >der hast
du noch Besorgungen zu machen , bei denen ick « ck nickt be¬
gleiten darf ? "

, „ • , . „ , - .
„Nein , durchaus nicht , nur — " er fuhr sich nervös unter

den hochgeschlagenen Mantelkragen , „ rck soll dock heute abend
sowieso zu euch kommen und muh vorher wirklich noch etwas
arbeiten . Wenn du also gestattest , begleite ick dick nur ins zur
Elektrischen und bin dann in zwei Stunden frisch gewaschen
und gebügelt zum Abendessen bei euch ."

Jenny gab sich seufzend damit zufrieden und lieft sich von
ihm zur Strahenbahnhaltestelle führe « .

Als sie sich vergbfchiedet hatte und inten Wagen , gestiegen
war , fiel , wie zufällig , noch ein letzter Mick aus fein Paket ,
aus dem an der eingerissenen Stelle der Selbstbinder hervor -
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Ihnen sagen würde : Ich liebe dich Tycho Homfeld , und ich
will nicht mehr leben , wenn du nicht mein wirft ? "

Sie hatte es lächelnd , tändelnd hingeworfen , die Augen
halb gesenkt , den Mund fo rot wie Blut , als lechze er nach
flammenden Küssen .

© in Zittern lief durch Tychos Gestalt . Sein frisches , fast
knabenhaftes Antlitz wurde aschfahl , fast drohend entgegnete

„ Sie spielen ein gefährliches Spiel , Fenja , hüten Sie
sich !"

Fenja lachte ganz harmlos und befestigte eine Rose an
dorn Ausschnitt ihres Kleides .

„ Wie tragisch Sie das nun wieder nehmen , Tycho . -etf )
habe ja nur gesagt , „ wenn " . So was kann doch in Wirklich¬
keit gar nicht geschehen , denn Sie sind ja Ihrer selbst so
sicher , das ; Sie sogar Inge Berling heiraten würden . Tot¬

lachen könnte ich mich darüber , totlachen ."

„ Du wirst doch nicht, " liest sich da plötzlich die Naive , die

soeben wieder auf die Veranda trat , heiter vernehmen . „ Was

gibt es denn so Lustiges ? "

„ Ach , nichts , Inge . Tycho macht mir Vorwürfe Uber
meinen gottlosen Lebenswandel . Schlippenbach und Welfon

St er für ein paar feindliche Mächte an . Ist das nicht
rend ? Der Schltppenbach mit der Glatze und Welson mit

den großen , roten Tatzen — schreien könnte ich vor Lachen ."

„ Na , dann schrei dich mal aus "
, ermunterte Inge Ber¬

ling , der Freundin gönnerhaft auf die Schulter klopfend
„Du , das muh ich aber jagen , dein Junge ist reizend . Was
machen Sie denn nur für ein Gesicht , Tycho ? Unsereins ist
nun mal nicht anders , so lange wir auf der Bühne stehen ,
brauchen wir Bewunderer ."

„ Was hat es mit der Bühne zu tun , wenn diese Schar
von Zubringlingen hier immer wie eine Meute ins Hans
bricht . "

„ Übertreiben Sie doch nicht so geschmacklos , Tycho .
Brechen Sie doch mit ein . Ich riet Ihnen doch schon immer ,
Sie müssen an die Lust ."

„ Sie brauchen doch keine Verehrer, " grollte Tycho , „ und
Sie sind doch auch Künstlerin ."

„ Ich ? "
, gab Inge mit einem merkwürdig herben Lächeln

um den roten Mund zurück . Na , ob ich sie brauche ! Ich
finde nur keine . Nicht mal Sie habe ich , Tycho , denn bei
jeder Gelegenheit entwischen Sie mir ."

„ Da bist du aber ganz im Irrtum , Inge,
" ries Fenja bos¬

haft , „noch vor wenigen Minuten hat hier unser guter Tycho
seierlichst erklärt , er würde dich heiraten , wenn er Geld hätte ,
weil er dich so gewissermasten als Schutzwehr gegen eine un¬
glückliche Liebe gut gebrauchen könnt « ."

Die kleine Schauspielerin wurde ganz blas ; .
„ Das ist gemein !" entrang es sich ihren zitternden

Lippen , und man muhte nicht , ob diese Kritik Fenja oder
Tycho aalt , der ganz entsetzt Fenja ins Gesicht starrte und
unwillkürlich drohend die Hand hob .

Die duckte sich kichernd und triumphierte :

„ Na , hoffentlich nimmst du das nicht tragisch , Inge , denn
da du so wenig für Tycho übrig hast , wie er für dich , könnt
Ihr ja ganz freundschaftlich über das Geschäft reden ."

Inge hatte sich schon wieder gefaßt . Mit klugem Blick
erfastte sie , wie vernichtet sich Tycho von Fenjas Indiskre¬
tion fühlte , und ihr gutes Herz war schon wieder bereit , ihm
zu Hilfe zu kommen .

„Das werden wir auch,
" stimmte sie resolut bei und zu

Tycho tretend , meinte sie , i-Iym freundschaftlich die Hand
reichend :

„ Sie brauchen wirklich nicht wie ein begossener Pudel
dazustehen , weil Fenjas lose Zunge da Dinge auspkaudert ,
die sicherlich nickst für einen Dritten bestimmt sind . Sonst
aber , hoffe ich , wissen Sie ganz genau , das ; Sie mich wirklich
nicht zu heiraten brauchen , wenn ich Ihnen irgend einen
Freundschaftsdienst leisten soll . Gute Kameraden wollen wir
sein . Tycho , wie wir es bisher gewesen , und Fenja nicht den
Gefallen tun , uns von ihr gegeneinander aufreizen zu lassen .
Wollen Sie ?

„ Lassen Sie mal bloß die Faxen, " wehrte Inge sich , die
geküstte Hand energisch an ihrem Kleide abreibend , „ sowas
ist zwischen guten Freunden nicht nötig . Und du — "

, wandte
sie sich energisch an Fenja , „ magst nun dein Mittagessen trotz
unseres Wolfshungers allein verzehren . Leichtfertigen
Menschen kann ich wohl verzeihen , aber keinen boshaften .
Adieu !"

„ Ihr werdet doch nicht sortgehen wollen " rief Fenja
entsetzt , als sie sah , daß auch Dr . Homfeld nach seinem Hut
griff .

Da hatte sie ja was schönes angerichtet . Anstatt die
beiden zu entzweien , hatte ihre Unüberlegtheit sie nur noch
einträchtiger miteinander gemacht .

Nun bat und schmeichelte Fenja mit der ungestümen
Zärtlichkeit eines verwöhnten Kindes . Die kleine Berling
aber schob sie ungerührt von sich und beschiel ) Fenja , ihre
Sportmütze fester auf das lockige Blondhaar drückend :

„ Nichts zu machen , mein Kind . Komm man erst gefälligst
wieder zu dir , und wenn bu erkannt hast , was für eine
Ruppigkeit du dir geleistet hast gegen uns harmlose
Alenschenkinder , dann will ich sehen , ob sich wieder mit dir
reden läßt . Was du mir getan , rechne ich dir nicht an , denn
ich kann schon einen Puff vertragen — bei der Bühne lernt
man das — aber , das ; du dem armen Tycho so mitspielst , ist
eine Roheit , die ich dir so leicht nicht verzeihe ."

„ Sie dürfen nicht gehen,
" flehte Fenja , sich an Tycho

klammernd , der Inge folgte , die schon auf der Verandatreppe
stand . „ Das dürfe » Sie mir nicht an tun “

„ Kommen Sie , Tycho "
, rief Inge , den breiten Hauptweg

des Gartens hinabschreitend , zurück . „ Wir essen gemütl ' ch
aus Dronningen im Restaurant des Jacht -Klubs und trinken
auf Fenjas Besserung Seit ."

Sie winkte übermütig mit der Hand . Wer sie aber genau
kannte , der wusste , das Lächeln , was da so herb um ihren
kleinen Mund zuckte , war schwer von verhaltenen Tränen .

„ Ich hasse Sie , Fenja, " drängte es sich wider Willen » on
Tychos Lippen , als er , ohne Fenja die Hand zu reichen , Inge
Berling folq >te .

Fenja flog noch einmal hinter ihm her .
„ Sie werden wiederkommen , Tycho,

" schluchzte sie auf .
„ Mein Gott , was soll ich denn Thordur sagen ? "

„ Was sie wollen,
" gab er grob zurück .

Dröhnend schlug die Gartenpforte hinter ihm zu und
Fenja stand allein .

Einen Augenblick sah sie verstört um sich , dann aber griff
sie in wildem Rasen mit beiden Händen um sich , und all die
hohen , langstieligen , meisten Lilien an den Gartenwegen
inustten unter den unbarmherzigen Fingern der schönen
Frau ihr Leben lassen .

Unzählige der weißen , duftenden Blüten hingen ge¬
brochen am Stengel und lagen am Boden und wurden von
den kleinen Fügen Fenjas vollends zertreten .

Dann stürzte sie in das Gartenzimmer , und als sie ihren
Zorn auch da noch an einigen kostbaren Vasen gekühlt , brach sie
auf ihrer Chaiselongue schluchzend zusammen , und Ströme
von Tränen rannen über ihr Antlitz .

Draußen weinte ihr Kind , das die Wärterin allein ge¬
lassen . Fenja hörte es wohl , aber sie kam garnicht auf den
Gedanken , aufzustehen und nach dem Kleinen zu sehen .

Mochte der Junge brüllen , ihr eigenes Leid war doch
ganz anders , als das eines so kleinen Kerls . Gab es denn
überhaupt noch auf der ganzen weiten Welt ein so beklagens¬
warte s Wesen wie sie ? Das sollte und mustte aber anders
werden . Diesem Tycho wollte sie es schon eintränken , und
Inge Berling , na , der wollte sie noch manchen Schabernack
spie -len . Hinter den Kulissen war ihr ja das so leicht gemacht .

Sie stand auf , um in ihr Ankleidezimmer zu gehen . Da
fiel ihr plötzlich ein . das ; Thordur noch immer nicht zurück sei ,
und es war doch längst Essenszeit .

Ungeduldig spähte Fenja über den Garten hinweg di «
Straße entlang . Von Thordur war keine Spur zu entdecken .

Wie seltsam , et kam sonst stets pünktlich zum Essen
heim . —

Der kleine Björn weinte noch immer .
*

Thordur war aus dem Hause die Villenstraste von
Frederiksborg , an den Vergnügungsgärten vorbei , entlang
gestürmt , immer , als würde er verfolgt .

Bis in die tiefsten Tiefen feiner Seele hatte ihn der un¬
schuldsvolle Blick feines Kindes aufgeregt .

So still und tief wie der kleine Björn , so hatte einst der
ferne Bruder ihn angeblickt , wenn er unbekümmert nahm ,
was jenem zu eigen . Damals auch , als er Günna in feine
Arme rist . Wie konnte der Blick eines kleinen , dummen
Kindes solche Erinnerungen wecken ? Aber nicht nur seines
Bruders Augen schauten ihm aus dem Antlitz seines Jungen
entgegen , noch andere Augen fühlte er lebendig werden ,
Augen , vor denen ihm graute , die er oft des Nachts in feinen
Träumen vorwurfsvoll auf sich gerichtet sah , Augen , die
seinetwegen brachen .

„ Mutter , Mutter "
, stöhnte Thordur vor sich hin , während

et jetzt langsam , mit müden Schritten an der Bucht Lang -
wiken entlang auf Oskarshalle zu wanderte , „ warum bin ich
dir nicht gefolgt . Warum mutzte erst dein Herz brechen , um
mir die Erkenntnis zu bringen , datz ich verloren bin ."

( Fortsetzung folgt .)
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Gestorben pt Teheran .

Ein einsames Grab auf einem Tiroler Bersfriedhof .
Von Erwin H . Rainalter .

In Mauren , einem tirolischen Hochgebirgsdors . das über
der Sohle des Wipptales liegt und das man im mühsamen
Aufstieg erreicht , hielt ich Kunde von dem Bauern Johann
Lachet , besten Schicksal mich nun schon seit langem beschäftigt .
Ich war an einem heitzen Sommertag heraufgekommen , war
die kurze und unregelmäßige Zeile der Dorfhäuser entlang -
geschritten und stand nun vor einer klobigen Steinmauer ,
die von der Kirche überhöht wurde . Ich drehte die klapperige
Tür in den Angeln und befand mich auf dem dürftigen
Friedhof , dessen Grabhügel , halbvetsunken , den Raum
zwischen Kirche und Umftiedungsmauet füllten . Uralte ge¬
schmiedete Kreuze sah man hier , manche waren mit einem
Kästchen versehen , dessen verrostetes Türlein man aufmachen
mußte , um das Antlitz dessen zu sehen , bet hier begraben
lag . Um die Kreuze wuchsen die Blumen der Alpen in
grellen frohen Farben , und ein hoher Himmel blaute Über
dem Land . So schien dieser Friedhof frei von Düsternis und
Trauer , der Tod hatte seine Strenge verloren , die Menschen ,
die hier zur Ruhe gebracht worden waren , schienen recht
eigentlich müde und erlöste Schläfer zu sein in der treuen
Obhut der Landschaft , der sie zeitlebens zugehört hatten .

Ich stand für Augenblicke still und nahm das Bild dieses
Friedhofes , dieser kleinen Kirche in mich auf . Dann ging
ich zwischen den Gräberreihen hin und besah mit die Kreuze .
Die Geschichte des ganzen kleinen Dorfes wat von den In¬
schriften abzulefen . Diese Leute waten hier oder tn den
Dörfern der allerengsten Umgebung geboten , sie hatten ge¬
lassen den Weg zurückgelegt der ihnen zugemessen wat , als
ihre Zeit erfüllt war , ihr kleines Anwesen jüngeren zu
übergeben . Die Schicksale glichen biet einander , kaum jemanb
brach aus der Bahn , die Leidenschaften , die da brausten die
Welt durchtobten , drangen nicht hierher .

Auf seinem Grabkreuz stand . baß er
sien gestorben war . Wie kam ein Tiroler

Grab um Grab betrachtete ich und nun staub ich dort ,
wo Turm und Kitchenmauetn einen Winkel umschlossen . Hier
gab es noch eine Grabstelle , eine einzige und einzelne , die
man irgendwie von den anderen abgesondert hatte . Ich stand
davor , mein Auge überflog die Inschrift auf bem schiefen
unb rostigen Kreuz , ich sah einen geläufigen Vauernnamen
unb wollte mich schon abkehren , als ich plötzlich stockte , Ich
trat näher , ich beugte mich vor , mir war , als müßte ich mich
verschauk haben . Dann richtete ich mich auf , mbr mir mit
der Hand über die Stirn unb blickte in die Runbe . als wollte
ich mich vergewissern , wo ich wäre . Denn hier konnte man
wahrhastig in ben ungefügten Buchstaben , bte ein bäuerlicher
Schriftkünstler gemalt hatte lesen : „ Johann Lacher , geboren
allhiet , gestorben zu Teheran ( Persien ) .

Gestorben zu Teheran in Persien . . . Hier , stanb ich in
Mauren , unter mir lag bas Wipptal , von ber Sill grün unb
schäumenb durchtobt , unb inbem ich bte Augen hob , war diese
kleine Welt in einem ungeheuren Rund von ben ewigen
Bergen ber Heimat umstellt , die den Himmel auf ihren
Schultern trugen . Ich sah ben Habicht , bie Äerles . bie Rorb -
tette bei Innsbruck unb bie Tuxet Berge . Im Süben blaute
der Brenner , unb bort war bieser geschlossenen , in sich ruhen -

ben Lanbschaft eine Grenze gesetzt . Es war eine Lanbschaft ,
in ber sich viele Lebenskreise ertullten . es war eine Lanb¬
schaft , bie ihre Menschen niemals reich gemacht , bie sie aber

boch zu alten Zeiten genährt hatte . Ihr entstammte bieser
Johann Lacher , ber hier begraben lag .

Auf seinem Grabkreuz stanb . baß . er in Teheran in

Persien gestorben war . Wie kam ein Tiroler aus bem Wivv -
tal nach Persien ? Wie konnte bas Schicksal einen Menschen
dieses stillen , beharrlichen , selbstsicheren Stammes plötzlich in
so wilbem Bogen aus seiner Bahn schleubern ? War in bleiern
Johann Lacher urplötzlich von einem Ahnen her ein aben¬
teuerlicher Drang auf gebrochen , ber ihm bas Blut verstörte .
Hatte er eine Sckulb auf sich geloben ? Ober hatte irgenb
jemanb . vielleicht bet Verfasser eines alten Schmökers , ben
er im Spind fand , lockende und farbige Bilder einer fernen
Welt vor ihm beschworen — einer Welt , die größere Reich¬
tümer zu schenken bat als diese karge Berghelmat ?

Bücher wissen auszusagen , daß es auch in Persien tagende
Gebirge gibt , die so hoch zum Himmel aufftetgen wie in Tirol .
Johann Lacher mögen also Bilder , wie et sie aus ber Heimat
göibohnt wat . manchmal vor bas Auge gekommen sein . In
stillen , ernsten Stunden , die ber Besinnung gehörten , mag er
durch die Häuser seiner Heimat gegangen fein , er mag am
gescheuerten Tisch seines Dorfwirtshauses das große Wort ge¬
führt haben , und vielleicht fiel ihm auch ein Madel ein , das
ihm bas Tal , bem et gehörte , verleibet unb ihn in die Ferne
getrieben hatte . In ben Abendftieben seines Dorfes hatte
die Glocke seines kleine » Kirchturms geläutet . Hier ließ ber
Muezzin seine » eintönigen Ruf in bie blaue Dämmerung
des Orients IZnausschallen . . .

Es mag bem Tiroler in Persien gut gegangen sein , glück¬
lich wat et nicht . Denn glücklich ist kein Mensch , ber unter

bem Heimweh leidet . Und wie anders als durch Heimweh
wäre es zu erklären , daß Johann Lachet hier , auf dem Fried¬
hof von Mauren , hoch über bem Wipptal , begraben ist ? Er
must , als er in Teheran , weit hinten im Orient , ben Tod
nahen fühlte , diesen Wunsch geäußert haben : daß er seinen
letzten Schlaf in heimatlicher Erde tun wollte , unb so trat
et denn noch einmal die weite Reise an . man brachte einen
stillgeworbenen Menschen , einen , 1» besten Augen kein Licht
unb kein Bilb von bieser Reise mehr brang , burch zwei Erd¬
teile hierher , wo sein Ursprung war . Unb so liegt nun bet
Bauet Johann Lachet vier Schuh tief in grasüberwachsenen ,
uberblübtem Bobeu , Habicht , Kerles unb all bte anberen
Berge , bie hier seit jeher ben Himmel auf ben Schultern
trugen , blicken roieber auf ihn nieber , unb nur ein Bfechkteuz ,
in bas sich allmählich Rost einfrißt , weiß von ber abenteuer¬
lichen Irrfahrt eines Tirolers rund um bie halbe Erde zu
berichten : „ Gestorben in Teheran in Persien . . .

"

du weißt dock , wir . müssen
nnitnArfotü i' V in iltfnr„ Aber nein , mein Eoldher » — du weißt doch . wir . muhen

sparen für die bevorstehende Hochzeit . antwortete er m nicht
allzu ernst gemeintem Tadel . . .Da '

. — er loipvte leicht mit
dem Paket — ..darin habe ich » ur em paar Kleinigkeiten nir
deine Eltern . Eine Krawatte für deinen Vater , für ' beute -
Mutter — Aber das sage ich dir bester nicht : ihr Frauen
steckt doch immer zusammen ! — Durfte man sich auch einmal
erkundigen , was da für niedliche Sächelchen in den Paketen
stecken ? "

„ Oh , nichts Besonderes — wirklich nicht "
, entgegn «. ie ne

hastig , „das mit der lerrafotte meinte ich nur , weil ne nicht
mehr bei Tersing im Fenster steht , wer die wohl bekommt .
Es war ein selten schönes Stück , aber gewiß , für uns im
Moment viel zu teuer . Du wirst doch Nicht etwa ;o unver¬
nünftig gewesen sein und das viele Geld dafür nusgegeben

Die Terrakotte .

Adventsgeschichte von Hanns Geck .

.Die irühabendliche Dämmerung war hereingebtoihen .
UiuwMw Glühbirnen flammten auf unb tauchten die Ge¬
schäftsstraßen in ein Meer viel farbigen Lichtes .

Der lebhafte Verkehr hatte seinen Höhepunkt erreicht .
Vor den Schaufenstern staute sich bie Menge zu einem undurch¬
dringlichen Gedränge unb Gewoge . Die feenhafte Weihnachts¬
dekoration schien die Straßen in einen einzigen großen Feft -
bnzar verwandelt zu haben , durch ben sich bie Menschen in
froher , erwartungsvoller Stimmung bewegten .

Gregor ließ sich riellos oon dem Menschenstrom treiben
unb gab . sich so ganz dem Reiz ber vorweihnachtlichen Stim¬
mung . bte hier in gesteigerter Eindrimilichkeit auf ihn ein «
strömte , hui . Die festlich geschmückten Straßen , bas strahlende
Licht ber taufenb Kerzen , ber frische Duft bes Tanneugrüns ,
ber in ihm Bilder des brennenden , leise knisternden Advents¬
kranzes im ffiltetnhaus erweckte ( wo es um diese Zeit so sehr
nach würzigem Weihnachtsgebäck roch ) , hüllten ihn in eine
weiche traumhafte Atmosphäre .

Was waren das doch für Zeiten gewesen , Zeiten un¬
zähliger Überraschungen unb Geheimnisse , Zeiten einer ver¬
botenen kindlichen Schlüssellochromantik , die man nur als Kind
restlos auskosten kann , dachte Gregor . Gleichzeitig fühlte er
das kleine Paket in feiner Hand wie in stillem Aufbegehren
hin - unb hervendeln , unb ein halb zärtliches , halb
schmunzelndes Lächeln huschte um seinen kleinen , sorgfältig ge¬
pflegten Schnurrbart .

Plötzlich schob sich etwas unter seinen Arm , unb ein
weicher , zairischer Pelz schmiegte sich an ihn . Ein warmer ,
prickelnder Atem streifte seine Wange .

Er machte eine hastige , zurückfahrende Bewegung , ob in
der Annahme , solch ein ungeheures , märchenhaftes Pelztier aus
ber Vorstellungswelt ber Kindheit , in die er sich gerade zurück¬
versetzt hatte , habe ihn berührt , ober nur in nervösem Schrecken ,
mag dahingestellt bleiben .

Ein leises , übermütiges Lachen ertönte neben ihm .
Er wanbte sich überrascht Herum . Das silberhelle Lachen

kannte er boch . Nun sah er aus dem dicken Pelz ein zartes ,
ovales , allerliebstes Gesichtchen herausblicken . mit einem
kleinen , rosige » Näschen , zwei großen , blitzenden Augen und
ein pgar verführerisch leuchtenden Livven , die den seinen un¬
heimlich nahe entgegenzukommen schienen .

„ Jenny — du ? "
, sagte er , sie in umwallender Freude an

sich ziehend , um sie bann sofort wieder loszulassen und, .komisch
bekümmert von ihr zu dem um sie her wogenden Gedränge zu
blicken . „Du wolltest doch heute nachmittag zu vause bleiben .

„ Unb wolltest du nicht heute nachmittag arbeiten ? " Sie
blinzelte ihn vergnügt von ber Seite an . ..Also beide auf
frischer Tat ertappt !" Ihre Blicke glitten in " wackter Neu¬
gierde an ihm herunter und blieben an bem Paket , bas et
plötzlich mit betonter Nachlässigkeit am kleinen Finger trug ,
haften . ..Gregor — "

, stieß sie in ahnungsvoller Freude hervor ,
„ du Hast doch nicht etwa vie — die Terrakotte gekauft ?

IBeiiledern - ReiniquiiB Daunen . Fede/rn . In2m9
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